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Dieser Vorbericht enthält Grundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das Wintersemester 1985/
86 sowie Übersichten mit Angaben aus den vor-
hergehenden Jahren ab Sommersemester 1983. Er
führt die bis zum Sommersemester 1985 vor-
liegenden Veröffentlichungen der Fachserie 11,
Reihe 4.1 'rStudenten an Hochschulen (Vorbe-
richt)" fort, in denen erste vergleichbare Er-
gebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusamnengestellt werden. Eine Kurz-
darstellung der wichtigsten Ergebnisse, die
auch Veränderungen im Vergleich zu vorangegan-
genen Semestern erläutert, erscheint in Heft
5/1986 von "Wirtschaft und Statistik", der
Monatszeitschrift des Statistischen Bundes-
amtes.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-
sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. ApriI 1980
(BGBL- I S. 453). Die Vorberichte der Fach-
serie erscheinen seit 1976. Sie Iiefern auf-
grund von Schnellmeldungen vorläufige Bundes-
ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im
Interesse der Beschleunigung auf eine perfek-
tionierte Berichterstattung mit vollständig
abgestimmten Angaben verzichtet wird.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung
sind die Ergebnisse nach Hochschularten un-
tergliedert, in den Übersichtstabellen z.T.
stärker zusammengefaßt. Die zuordnung ent-
spricht dem im jeweiligen Berichtssemester
gü1tigen Stand. Übersichten der Studienan-
fängerzahlen nach Studienjg!5g! (für das Win-
tersemester und das folgende Sommersemester)
werden einmal im Jahr, jeweils im Vorbericht
über das Sommersenester veröffentlicht.

Die ausführlichen Tabellen enthalten Länder-
ergebnisse für

- deutsche und ausländische Studenten und Stu-
dienanfänger nach Hochschularten und Hoch-
schulen und ggf. örtlich getrennten Hoch-
schuleinrichtungen (Abteilungen) sowie

- deutsche und ausländische Studenten und
Studienanfänger nach Hochschularten und
Fächergruppen- Bei den Bundesergebnissen

wurden zusätzliche Zwischensunmen für die
wissenschaftlichen Hochschulen (ohne Kunst-
und Fachhochschulen) aufgenommen.

Die Zahlenangaben beruhen überwiegend auf In-
dividualdaten der Studentenstatistik; teil-
weise wurden sie in den Statistischen Landes-
ämtern aufbereitet, teilweise durch Meldungen
der Hochschulverwaltungen ermittelt. Die übri-
gen Länderangaben zu beiden Tabellen stammen
aus vorläufigen Meldungen der Hochschulverwal-
tungen. Fehlende Einzelangaben werden ggf.
durch Schätzungen oder Hochrechnungen der Sta-
tistischen Landesämter ergänzt.

Bei Vergleichen mit den später anfallenden end-
güItigen Bundesergebnissen oder mit Veröffent-
Iichungen der Statistischen Landesämter können
sich Abweichungen ergeben, die auf nachträg-
liche Zugänge und Streichungen (2ulassungen
nach Abschluß der zvs-Verfahren, Exmatrikula-
tionen nach Einschreibung oder Rückmeldung)
zurückzuführen sind. Unterschiede zwischen
Bundes- und Länderergebnissen können auch da-
durch entstehen, daß Doppeleinschreibungen
derselben Studenten an mehreren Hochschulen
nicht in gteicher weise dargestetlt sind: Die
Statistischen Landesämter veröffentlichen z.T.
Fallzahlen (d-h. alle je Hochschule einge-
schriebenen Studenten werden berücksichtigt).
Das statistische Bundesamt strebt an, die Ta-
belIen von Doppelzählungen zu bereinigen. Die
Einschreibung an einer zweiten Hochschule (2.B.
bei Lehramtsstudenten) wird in der Regel in
den Bundestabelten nicht nachgewiesen, sondern
nur aIs Nebenhörerschaft gezählt.

sor{eit die Tabellen Angaben für FächergrupPen
enthalten, folgen sie der Systematik, die bun-
deseinheitlich für die Hochschulstatistik gü1-
tig ist (vgl. hierzu die Übersicht in Fach-
serie 11, Reihe 4.1, "Studenten an Hochschulen,
wintersemester 1984,/85", Bestell-Nr- 2'l 10410-
85531). Lehramtsstudenten werden bei der Fä-
chergruppe ihres ersten Studienfachs aIs Darun-
ter-wert nachgewiesen.

Die in den Tabellen verhrendeten Abkürzungen
sind auf Seite 3 zusammengestellt. Im Anschluß
an diese Vorbemerkung folgen Hinweise auf Än-
derungen im Berichtskreis und in der zuordnung
der Hochschulen sowie Erläuterungen einiger
wichtiger Begriffe.

Vorbemerkung
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In l{intersemester 1985/86 wurden in der Stu-
dentenstatistik insgesamt 241 Hochschulen
berücksi cht igt:

Universitäten 59
Gesamthochschulen 8

Pädagogische Hochschulen 1 1

Theologische Hochschulen 1 5

Kunsthochschulen 26
Fachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen) 98

Verwaltungsfachhochschulen 24

In einigen Bundesländern bestehen örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-
schulen, die gesondert nachgewiesen werden.
Daher enthält die Tabelle 2- l eine höhere Zahl
von Einzelpositionen-

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
Verrdaltung mit dem Hauptsitz in KöIn und mit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern
ist in den Gesamtzahlen enthalten- In den
Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem Sitz der einzelnen Fachbereiche be-
rücksi chtigt.

Im Berichtszeitraum zwischen 1983 und 1985 hat
es eine Reihe weiterer Veränderungen bei den
Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen
der Studentenstatistik beeinflussen, Die Neu-
gründung, TeiIung, Verlegung oder Auflösung
einer Hochschule ist für die Bundesergebnisse
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt.
Zusammenschlüsse oder Umbenennungen bedingen
dagegen in Fä1Ien einer neuen Zuordnung der
Hochschulart größere Änderungen. Hierdurch
können im Zeitvergleich Schwierigkeiten ent-
stehen.

Die ab Sommersemester 1983 eingetretenen Än-
derungen sind weiter unten zusanmengestellt-
Für die Tabelle 2.1 sind sie unmittelbar aus
dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für Tabelle 2.2 und die übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzeln
nachgewiesen sind, können entsprechende Zah-
len meist den hochschulstatistischen Veröf-
fentlichungen der Länder entnommen werden.

B erichtskreis der Hochschulen

Übersichten der früheren Änderungen ab 1971
enthalten der Bericht "Hochschulbesuch, Aus-
gewäh1te Übersichten, Sommersemester 1975",
S. 4 ff- (Fachserie A, Reihe 1OlV des Stati-
stischen Bundesamtes) bzw. die älteren Vorbe-
richte der Fachserie 11, Reihe 4.1 seit 1975.

Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Land/Hochschule( n) : Veränderung

S chleswig-Hol stei n

Medizinische H Lübeck: Ab SS 1985 in "Medi-
zinische Universität Lübeck' unbenannt.

H amburg

H der Bundeswehr Hamburg: Ab SS 1985 in "Uni-
versität der Bundeswehr llar:lburq" urnbenannt.

N i edersachsen

Freie Kunst-Studienstätte Ottersberg (priv. FH ) :
Ab WS 1984/85 in der Studentenstatistik erfaßt.

Nordrhein-Westfalen

Private H Witten-Herdecke: Die staatlich an-
erkannte Hochschule hat im SS 1983 ihren Lehr-
betrieb aufgenommen- Träger ist der Universi-
tätsverein Wi tten/Herdecke e-V.

Die theologischen Hochschulen Hennef, Münster
und St- Augustin werden seit WS 1983/84 von
der Studentenstatistik erfaßt.

FH KöIn: Neuaufnahme der Abt. Gummersbach ab
ws 1 983/84.

Priv. FH für das öffentliche BibLiothekswesen
Bonn: Ab SS 1985 in der Studentenstatistik er-
faßt.
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Rhe i nland-P fa1 z

Wissenschaftliche H für Unternehmensführung
Koblenz: Lehrbetrieb zun wS 1984/85 aufge-
nommen -

Erziehungswiss- H Rheinland-Pfalz: Die Abt
Mainz wurde zum I{S 1985/86 in die U Mainz
eingegliedert.

FH der Pfälzischen Landeskirche: Ab SS 1983
umbenannt in Evangelische FH f. Sozialwesen,
Ludw ig shafen.

Baden-württemberg

PH Esslingen und PH Lörräch: AB SS 1984 auf-
geIöst.

Berufspädagogische H Stuttgart mit Sitz in
Esslingen: Ab SS 1984 umbenannt in Berufs-
pädagogische H Esslingen.

Bodensee-Kunstschule, Konstanz (Priv. FH): Ab
WS 1985/86 in der Studentenstatistik erfaßt.

Priv. FH Merz, Stuttgart: Ab WS 1985/86 in der
Studentenstatistik erfaßt.

Bayern

cH der Bundeswehr München: Ab SS 1985 in
"Universität der Bundeswehr Münchenn unbenannt

Begri f f serläuterungen

Hochschulen
Als Hochschulen werden alle nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern,

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fach-
gebundene Hochschulreife voraus.

zu den gliySfgftälen zählen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,
theologischen und Gesamthochschulen) .

Gesamthochschulen umfassen Ausbildungsrichtun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.I. auch von Kunsthochschulen.

Eä§CSgSiSgbe_Eggb§gbglen einschl. erziehunss-
wissenschaftlicher Hochschulen sind überwie-
gend wissenschaftliche Hochschulen mit Promo-
tions- und z-T. auch Habilitationsrecht. Sie
bestehen nur noch in drei Bundesländern aIs
selbständige Einrichtungen- In den übrigen
Ländern sind sie in Universitäten oder Gesamt-
hochschulen einbezogen und werden bei diesen
nachgewi e se n.

Ehgglggigshg_Eggbsgb.ulen sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und
theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen FakuItäten/Fachbereiche der Universi-
tä ten -

§U!§lbggbsghulen sind Hochschulen für bilden-
de Künste, Gestaltung, Musik, FiIm und Fern-
sehen. Die Aufnahmebedingungen sind unter-
schiedlich; die Aufnahrne kann aufgrund von Be-
gabungsnachweisen oder Eignungsprüfungen er-
foJ.gen.

Egglhgg!§glulen sind großenteils aus den frü-
heren Ingenieurschulen und höheren Fachschulen
hervorgegangen. Ihr Besuch setzt die Fachhoch-
schulreife voraus. Bei erfolgreichem Abschluß
wird die allgemeine Hochschulreife erworben.
Die seit 1975 eingerichteten verwaltungsinter-
nen Fachhochschulen (Beamtenfachhochschulen)
der Länder und des Bundes waren bis 1980 in
der Gruppe der Fachhochschulen enthalten.

Seit dem Sommersemester 1981 werden die !39!;
beshe s!c1-el- ( glle-YerceI!s!sEEssblesh :s!clee)
und die YCfgellglgelegbbgebgsbulen aIs setrenn-
te Hochschularten nachgewiesen. In der letz-
teren Gruppe sind diejenigen verwaltungsinter-
nen Fachhochschulen zusammengefaßt, an denen
Nachwuchskräfte für den gehobenen nichttechni-
schen Dienst des Bundes und der Länder ausge-
bildet werden. Daneben bestehen auch behörden-
interne Hochschulen, die anderen Hochschular-
ten zugeordnet sind.
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Studenten
§!ggg!!g! sind ordentliche (vo11 immatriku-
Iierte,/eingeschriebene) männliche und weib-
Iiche Studierende, ohne Beurlaubte, Studien-
kollegiaten, Gast- und Nebenhörer. Studenten,
die an mehreren Hochschulen eingeschrieben
sind, werden für die Bundestabellen nur ein-
mal als "Haupthörer" erfaßt und für die Hoch-
schule der zweiten Einschreibung wie Neben-
hörer behandelt, auch wenn sie dort voll
imnatrikuliert sind- Diese Regelung so11
Dlehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen (Tabe1le 2-l)
können sich hieraus Abweichungen zwischen Bun-
des- und Länderstatistiken ergeben.

§!_u9.iglglEänger sind Studenten im 1. Hochschul-
semester (Erstimmatrikulierte) oder im 1- Fach-

semester eines bestimmten Studienganges.
In dieser Veröffentlichung werden aIs Studien-
anfänger diejenigen Studenten nachgewiesen,
die im 1 - Hochschulsemester an einer Hoch-
schule im Bundesgebiet eingeschrieben sind

S eme s ter
Eggh:ghglSggg§lgE sind Semester, die ins-
gesamt im Hochschulbereich verbracht worden
sind; sie müssen nicht in Beziehung zum Studien-
fach des Studenten im Erhebungssemester stehen.

EgglggggElgr sind Semester, die im Hinblick
auf die im Erhebungssemester angestrebte
Abschlußprüfung im Studienfach verbracht
worden sind; dazu können auch einzeLne Seme-
ster aus einem anderen Studienfach oder Stu-
diengang gehören, wenn sie angerechnet werden

-8-



'l zusamenfassende 0bersichten
1.1 Deutsche unil ausläntlische studenten unal Stuilienanfänger in winterEenester 1985/86

nach Hochgchularten unal Ländern

SchLesvig-HoIstein
Hsburg , . . . . .. . . . .
Nledersach6en . .. ..
8reren............
Nord rhel n-we st f.l en
8e66en . ., .. . , .. .. .
Rheinland-Pfalz .. .
Baden-württenbeEg.
Bayern . ..
Srlr land . . . . . . . . . .
BerIin (west) .....

Bundesgeblet

SchIe6uig-Eo16tein
BMburg.
Nieder6ach6en.,....
Brenen......,......
Nordrhein-weBtfrlen
Ile6aen . . . .. .. .. .. . .
Rhelnland-Pfalz . . ,.
Baden-württenberg ..
Bayern ...
säarlaDd . . . ,. .. .. ..
Berlin (He6t) ......

Bundeagebiet

schleBeig-EoIstein
HMburg............
Niedersach6en . .. .. .
Bremen.............
Nordrhein-westfalen
Hesaen . ..
Rheinland-PfaIz . . ..
Bäden-württenberg ..
Bäyern . .. .. .. . , .. ,.
sarr land . . , . . . . , . . .
Berlin (West) ..... .

Bunde69ebiet

Lrrd

schleseig-go16tein.
Hilburg.......,....
Niedersrchsen......
BreEn....
No rd rh e i n-I{e stf al.en
Hegsen ...
Rheinland-Pfalz . . .,
Baden-württenberg ..
Bayeln..,..........
saärländ . . . .. .. .. ..
Berlln (west) ......

Bundesgebiet

r 338 0{2 506 549

Studenten insges&t

382 038 8s 045

Deut6che Studenten

9 089
r8 52J
37 269
3 553

97 818
28 5t0
17 t80
5r 0r{
62 641
6 984

29 121

5 9r3

26 996 21 563 10 508

I 9a9
3 250
6 070
I 5{9

24 594
6 91 7
{ 505
9 221

12 110
695

2 0t5
13 109

39s
5',|0
95t

a2
9a5
?98
531
258
tl9

69
239

Venrltunga frch-

32 112 t3 298

1t 993
23 9A3
t6 492
5 t90

55 835
t1 122
27 101
69 00r
8r 047
I 338

37 644

11 992
5 2l I

{9 598
40 751
22 514
61 915
17 191
1 921

3{ 770

638
3{6
652
8S8
r36
920
329
r95
355
294
111

551
222
33r
845
08r

ll7
095
505
173
491

20
5
3

10
12

I
2

31 3s9
50 800

124 196
14 s',t 3

113 802
114 922
60 023

190 30r
2l 0 010
20 550
93 {56

29 963
57 445

1 r8 975
r3 {71

39t ?09
lt0 655
s7 089

r79 56r

r 395
3 35S
5 220
1 042

22 093
I 251
2 931

l0 710
I {9{

80?
980
{40
33r
513
887
0{0
808
792
973
432

20 611
t5 750
97 597

B 680
2a{ 600
1t 912
12 506

t42 009
r 57 035
17 259
?8 93{

930 05{

l9 765
{3 510
93 203
I 007

232 019
59 50t
40 218

r33 041
t a9 960
r5 l?8
70 550

s76 203

{08
{t0
7r5
921
570
672
781
0t8
251
242
528

2 213
{ 250

r I 071
819

23 852
I 886

165
190
6t1

70
6S8
?85
{0 r
020
{56
22a
t86

9 4a2
19 508
38 593
3 759

r0l 973
30 188
r8 158
5r 582
65 515
7 450

32 260

353
885
321
206
r55
8t8
988
558
871
r66
536

175
850
8r9
{08
858
122
087
193
505
98r
87t

362
580
,r1

201
715
tr:

2 859
551

I 937
I 205

121
2 129

197
635
426

a7a
or:

598
055
109
887

10
80
52

385
58

2!9
150

't5
212

1

13
l0

62
t3

50
{9

6
32

235

9 {5a
12 3s0
22 220
5 612

80 902
29 394
r5 2r5
35 707
15 239
2 S86
7 835

265 A25

990
3r5
527
243
676
291
6{0
350
111
642
187

171
035
693
359
226
097
316
357
126
204
619

133
050
570
273
88{
t55
651
?36
0a3
567
265

30
80

119
13

600
233

65
219
221

58
65

r ?65

862
'll0
587
221
a92
r{a
20t
731
988
2a8
152

19?
200
750

5g
328
917
537
390
808

53
312

3
2

1

a5;
,a:

168

21
3

5
2

402
t 53
500
219
231
111
126
085
250
517
471

1 21;
632

4;

3 951

15;
26

189

533
95

1

730

15
9

{95
215

305

58;,,:

2

6
a
2
1
3

221_

8{B
112
267
23t

tr 59r
22 830

111
213

168

t6

2 746

3{5r {r0
r 659

5 r95
1 ll7
3 434
2 134

211
3 ?63

r9 3r9

s62
r ll0
2 581

221
6 89r
4 tt{
2 201
1 136
3 988

214
2 452

32 140

395
510
951

02
2 915
I 798

531
3 258
r {19

59
l 239

r3 298

I
lt
2l

5
75
21
14
35
a5

2
7

9 371 255 018 1t 2a1

1 231 13 808 2 162

I
3
5
I

23
6
a
I

12

9t0
062
915
5?5
6a7
604
461
9{5
5l l
559
920

39
188
124
13

9t1
3r3
138
219
229

35
96

215
202
093
{10
193
252
833
157
520
!49
335

907
505

3o;

71
I

22
3

201 5r5
19 319
83 952

263 695

r 311
9 50{

14 346

a82 8sa 352 838 80 716 25 094

Au6LtDdl*he Studenten

I

I

5
2
I
I
3

905
2 150
4 39{

513
12 561
5 3r I
2 358
I 968
1 076
r 081
I 38{

53 861

l7
170
r33

711
110

ata
288

26
111

?50
152

9 931
I 369

3 l1;
,o:

23 195 r9 200 4 329

studienanf änger lnageamt

172 003 68 50{ r05 S88 a6 855 12

1 251
I 958
5 097

t12
t1 537
{ t81
2 282
? {88
9 r53
I 093
2 078

56;
ar:

85

114

19
88

111

102
7a

216
197

30
132

I 205

I 153
r 130
3 589
r 3{6

r2 {8t
a 68E
2 122
{ 955
9 266

625
I 331

t3 399

219
215

I 126
{19

3 9at
I 302

850
1 121
2 512

r56
352

10
I

I
tl

25
9
{

l8
21

1

3
5

r6

5r
l5

8
25
3l

2
5

3 609
5 580

15 559
2 r80

a8 174
r5 75r
1 574

27 147
30 036
2 58{
5 821

160 955

r98
300
78r
151
039
r35
466
121
756
2A9
5il
048

39
2',to
286

s61
la5

115
316

53
261

2 352

36
r80,,:
{50
121

3fa
300

a6
201

I 936

ll3
05

292
27

080
{31
l9?
070
241
l9

185

t2 ?06 I 550 I 716

Deut&he studienanfänger

SchIeawig-EoIEtein.
Haßburg . . . . . . . . . . . .
NiederBachsen,.....
Blemen.............
Nord!hein-wertf6len
Heaaen.............
Rhelnhnd-Pfalz ....
B.den-württenberg ..
Bäyern . .. .. .. .. .. ..
Sarrland,..........
Ber1ln (we6t) . . .. ..

Bundesgebiet

SchIeavlg-Holstein.
Emburg............
Niede!6achaen . .. .. .
Bre@n....
Nordrhein-Hestfalen
Heaaen . ..
Rhelnland-Pfalz . .. .
Baden-württ€rnberg ..
Bayern . . . .. ,. .. .. ..
säarland . . . .. .. .. ..
Berlin (we6t) . . .. ..

Bunde69ebi et

18
75

137

240
6',|

lt3
85

252
27

080
a3t
191
0?0
241
l9

t85

197
200
750

58
327
917
53?
389
808

53
312

I 380
l6 028
l9 801
2 018
4 042

155
!{8

21
100

t0
I

5
I 8{

63 98s 97 453

1 5r9

{3 179 il 381 3 762

Ausländi6che studienrnf änge!

969 tl 63{ 12 299 I 5{8 ! 776

ll

81
12t
721
t3

055
raB
212
099
119
125
256

I
13
33

9
t51

50
l7
5l
52

1
17

ro7

a2
98

218
3a

679
359
t95
995
548
112
201

3 687

3
30
21

ll7
21

81
16

7
60

116

der pädägoglachen uDd theLogl6chen 2) ohne veryaltungsfehh@hschulen
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Unlveraitätenl) Geaot- trun!t-In69eadt Fach-
bahechul anu )

lnsqeB. Eibl. zu6. reIbI. zu6. seIbI. zug Y.lbI.

I ) Ein6chl

I r35

2

2

3

23

,|

I
3
I

l1
I
2
1
9

I2



'I zusamenfassende obersichten

1.2 Deutsche md ausländische Studenten ab Somnersenester 1983 bi6 I{intergenester 1985,/86

nach Hochschularten uil Läntlern

schlesYlg-EoIEtetn
Edburg.,.........
Nledersachsen . ,. ..
BteEn............
llord rheln-weatfrlen
geagen . . . . . . . . . . . .
RheinLrri-Pfalr .. .
gaden-nilrttcüberg.
Bayern . . . . . . . . , . . .
s.arlarü..........
Berlin (W.at).....

UnIverEItäten

c€smth@hshuI.n

brdrheln-weatfaLen
Beaaen . ..
Bayeln . ..

SchIeaulg-Eol6teln
Rhelnland-Pfalr ..
BÄden-württenberg

Itrslogiache Eoch&hulen

llordrhein-W66tf!Ien
Eessen............
Rhelnllnd-Pfrlz ,..
Baden-württeEbeEg .
Bäyern.....,....,.
BerIlD (HeEt) . . .. .

f,unath@hrchulen.

shle*19-flo1,!teln .
E@burg............
Nieder!6chs6n . ,. .. .
No!d !haln-wGstf!len
EeBaen .............
Brden-württenberg ..
BlyeEn......,...,..
Saalländ . ,. .. .. ,, ..
BerIIn (Hest) ..,.,.

Pachh@hdchul6n (ohne ver-
u.1tung6f ehh@hehulen)

Verraltung6f rchh@h6chuIen

Schlesvlg-EoIste ln
Eüburg . . . . .. , . . . .
Nleder6rch6en . ., ..
Brenen..........,.
l{ord rhe in-Weatfrlen
8e6aen.,......,...
Rhelnland-Pfllz .,,
Baden-§ürtteDberg.
Blyern . . . .. .. .. .. ,
salrlrnd..........
Bellln (wc6t) . . .. .

dar,: m Bund .,.
schlearlg-HoIBteIn ..
Emburg.............
Ni.derErchsen.,.....
Breftn..............
b!drheln-wastfden.
Eea6en . .. . . .. .. .. .. .
RhelnLaDd-Pf.lz .. .. .
Bäden-Württemberg ...
Blyern...,.........,
sallhnd . . . .. ., .. .. .
BeEIln (WeBt).,.....

SchlesYlg-EoIateln
Eeburg . . . .. .. ,. ..
Niedersachsen . .. ..
Bremen...........,
hrdrheln-westfrlen
Eeaaen . . . . . . . . . . . .
Rhelnland-Pfefz .. .
Bäalen-Württenberg,
Blyern . .. .. ,. .. .. .
Säärlärd . . . .. .. ., .
BerliD (Ie6t) . ...,

Eochehulen inage6üt

l) Vorläuf1geE Ergebnls

-10-

a) Bin6chl. kurlaubte deE ro BeEIin.

lflnterBdester
198 3./8a

Sot@rBeüeater
l98 t

Winte!sileate!
l9at/85

SoDmrae[aatc!.l985 I I
fursaieater

1983
lnqea, YEIbI iDqea Yeibl.

893 932 361 78'7 A65 215 350 197 912 253 371 014323 772 858 208

Studenten ln69eamt

3{9 370 837 393 337 943

201
715
878
859
55{
937
205
121

3t5 1 716
760 19 508
597 38 593
580 I 159
111 tot 533
ail 30 195
511 16 965
't 81 17 625
5a? 55 339
259 7 {50
355!) 32 ooo

11 692

2 356
2 5a r
9 785

3 129

362
580
192
913
221
818
142
261

13 709

I 919
3 250
6 070
r 5{9

21 594
6 911
{ 505
9 221

12 110
595

2 016

13 298

505 549

il 993
23 9E3
15 192
5 490

155 835
13 122
23 101
69 001
81 0{7
I 338

3? 64{

{l 3 802
118 922
50 023

t90 301
210 010
20 560
93 156

265
867
891
122
95{
671
050
{86
123
8?5
290

869
3{0
505
402
148
122
207
817
4E6
521
928

448
385
540
o12

803
721
635
282
098

54
150

lt t06
23 381
{3 210
4 901

116 129
{0 090
22 163
6{ 838
11 361
1 669

36 629

l8
a5
97
I

213
71
39

132
t56

11
1S

099
050
433
291
315
059
s70
5{9
236
535
703

18
1{
95

8
242

1a
39

129
1t1

17
76

259
958
0il
684
922
37 r

712
121
911
022
339

7
l8
31

3
t0l
29
l5
{6
62

1
30

547
975
22t
?03
243
8s9
507
222
555
345
356

17
4a
91

1

10
38

123

363
390
382
979
098
9l a
013
90t

1? r39
12 156
88 205
7 8r3

229 136
?0 019
36 825

119 470
135 231
15 375
75 118

15 371

602
035
071
lrl
280
't 23
986
324
803
515
112
139

29 116
55 889

112 6A4
12 102

316 511
101 926
54 712

17{ 861
't82 {95
r8 1r5
88 561

1 122
r7 959
35 9{3
3 683

98 ?08
29 3t3
t5 170
a3 897
59 7r3
5 930

29 632

26 249

531
071
321
424
535
259
035
520
010
580
85{

384
384
415
153

73
006
613
651
338
182

39
096

5 r84
150 288
40 934
22 634
55 781
11 160
1 678

34 722

17
12
9t
I

231
71
38

123
141

15
76

893
955
96r
197
250
389
155
5{3
388
201
513

6 652
11 325
33 292
3 {',t8

91 970
21 114
tt 718
39 125
51 247
5 172

29 135

23 l9l

550
046
152
261
35s
211
500
887
r02
t90
177

256
312
{85
191
11

273
701
111
lll
518

49

803 0r2

16 312
{0 865
8{ 5{3
I 0{7

220 059
67 993
34 875

lll 690
128 271
14 523
?s 601

11 681

5r 39{
7 845
2 tll

206 320

7 002
't0 665
11 211
4 56{

50 t0{
2',t r95
l0 991
3',t t57
3t 706
2 058
6 237

33 592

223
071
0t5
089
288
398
995
836
525
o27
195

27 915
53 885

I 06 538
l2 899

355 512
r 02 {98
50 776

r55 r3{
111 751
l7 t3{
88 la7

24 135 s5 077 26 681 75 230 2a 312 85 015 25 996

23 453
3 365

168

666
{09
929

990

r95
2t5
305

1 11 883
t6 0?6
n 27gal

561
111
209

38{
61{
0a8

66
I

020
450
't76
8{9
680
179
781
657
trl
529
30r

9
12
20

4
72
26
t3
35
{l

2
7

a2 198

t6 ?58 il 509 17 512 12 103

20 251
2 792

112

70 96t
I 729
3 r09

22 965
3 107

175

2t 081
2 88{

170

9 524

21 221
2 984

161

592
460
3't2

939

279
231
111

982
626
121

9r8

1

3
5
1

22
6

I
lt

I
3
5
I

22
5
4
I

12

I
3
a
1

t9
5
3
1

r0

957
331
721
332
453
995
381
s32
075
177
585

11
23
44

5
5{
{t
23
67
78
I

35

16
73
88

73
9
3

61 531
I r 19
2 691

l0 00{

1 231 2 129

1{ 0{6t5 18{ 10 {07 15 gas l0 932

2
2
9

2 753
2 579
.9 852

2 794

I 055
459
111

33
266
536

19 721

911
541
916

819

213
81

130
23
81

225

515

3 4{3
380
521

I 175
?3

3 025
1 706

631
3 343
1 265

39
1 055

2'tB4
2 452

l0 349

297
5{1
165

110
470
45t

32
311
501

286
82

135
18

108
206

216
691
629

276
552
58r

185
651
9r9

3 0583 023

a 611
1r 898
21 307

2 61a 783 2 90a 836

20 351 9 8t0 21 665 t0 508

085
t55
121

38
137
612

309
19

110
25

141
269

126
50r
391

a3
a89
519

3{0
93
94

116
260

3{3
a00
636
586
125
722
193
2sl
998

!94
6{0
802
691
510
855
043
ll9
9A2

34r
8{

r08
21

"117

211

I ?5
111
415

12
339
585

5 3?9
77 918
21 819
1t 363
35 8tt
15 058
2 69)
1 126

33 413

932
t12
120

29
311
510

210

121
19

106
217

3t5
r 339
r 565
5 355
I 057
3 5t{
I 965

251
3 5{8

t87
607
151

2 112
162

1 137
s93
124

1 Bot

20 850 10 r09

25A 349 71 t64

19 0{5 9 007 20 ltl 9 708

r9l
673
820
687
500
843
941
129
921

339
1 388
1 60{
5 580
1 075
3 612
I 9?5

252
1 897

188
628
785

2 625
485

1 196
929
120

1 958

36{
1 523
1 7t I
5 8{0
I r5{
3 803
2 131

I 071

211
698
837

2 158

1 900
1 029

122
2 029

356
{69
680
680
I t9
591
030
256
850

152
216
9l {
122
899
255
204
959
375
{a8
991

990
999
048
243
556
991
387
835
952
172
162

7'll
l9

5
12
25
l3
33
12

6

7 909
t't 671
19 162
{ 609

58 l9r
21 237
12 555
3t 09r
38 805
2 311
6 8r{

9 {5{
r2 350
22 220
5 612

80 902
29 394
l5 216
36 101
t5 239
2 886
7 836

216 661 67 4{5 25A A25

31 643 12 769 32 112

1 775
3 1{g

61 018

1 651
3 112
5 258
I 315

21 206
5 769
3 9{l
I 359

t0 974
517

I 873

13 221

I 258
22 371
41 661
1 682

13 526
38 988
21 416
53 085
70 658
7 241

34 g2a

58 990 2t1 r95 67 391 231 022

t3 368

5 6A2
I 55r

23 781
6 602
I 36{
9 041

12 622
656

1 939

13 3{4

3 502
335
510
914

78
3 01 1

1 595
516

3 321
r 578

54
r 104

13 580 33 1693{ {?5

I 6',t 1 733
862
r05
5',t 5
265
at8
96r
{51
938
395
220
230

I 179
935

1 llo
2 617

261
6 983
3 96r
2 211
1 746
3 091

220
2 114

7 981
862

I lt0
2 551

221
6 892
I l tl
2 201
1 731
3 988

249
2 452

3 319
395
510
951

a2
2 946
r 798

531
3 258
I 4r9

59
1 239

I

3

I
I
I
3

1 267 263 t79 313 1 211 652 160 121 I 311 699 494 941 1 256 272 {75 085 I 338 0a2

2 151

I 53 255

I 1'4

440 620

1l 017 31 359
60 800

12a 196
1{ 513

163
992
762
511
391
455
050
008
835
047

30
56

t16
la

395
112

55
't80
t94
t9
90

201
709
603
192
556
952
891
?89
l9r
090
071

30
59

!r6

386
ltl
5'l

180
192

19
9l

0t5
350
411
089
096
321
103
142
00{
075
53{

30 915
59 484

120 644
I { 328

108 989
116 858
59 463

187 054
2C3 090

lt 931
22 178
t3 251

21
39

4
11
37
20
60
61

5
3l

20 192
90 55r

75
9

I
I
5I

2

3

3

3

PädrgoglEche gochehulen



1 Zusamenfasaende oberalchten
1.2 Deutsche untl ausläntllsche stutlenten ab Someraemeater 1983 biB wlnterseneBter 1985/86

nach Hochschularten und LEndern

Unlver6 Itäten

Schleselg-HoI.teIn
Eaburg . . . .. . . . . . .
NladerBachsen . .. ..
Btc@n...........,
Iord !hein-featfalen
gegaen . . . . . . . . . . . .
Rh.lnländ-PfäLz .. .
Brden-f,ürttenbe!9.
Blyatn............
srrrLtnd..,.......
Berlln (west).....

Gaa@thochehulen

Nordrheln-He6tfal,en
Begaen . . . . , . , . , . . .
gryern . . .. . .. .. .. .

schle6elg-Holsteln
Rheinhnd-Pfalz ..
Baden-PüE ttenberg

PtdlgogIBche Hochachulen

Th@log1ache Rochehulen

xun6th@hschulen

verraltungsf achhochschulen.

Fächh@hehulen (ohne ver-
wrItung6f 6chh@hschulen)

§chleari9-HoI6teln
Eüburg ,...,......
Nlcde!sächsen . .. ..
NordrheID-weatfrlen
Heasen . . . .. .. ., .. .
Brden-württenbelg.
Bayern.........,..
srrrlard . . , .. .. .. .
Bellln (weEt, . . .. .

schles*tg-EoIatein
HMburg...........
NiederEächsen.,...
Brenen.,......,...
Nord rhe i n-we a tf.Ien
Ee6aen , . . . . . . . . . . .
Rhelnlrnd-Pfalz ,..
Bäden{ürtteßbelg.
8lyern . .,
sarrllrd . . ... ,. .. ,
Berlln (we6t) .,..,

där.: Fll Bund ..
schle6uig-HoI6teIn
Haburg...........
NIedeEEäch6en .....
Btenen.....,......
Nord!heIn-Westfalan
Hessen ..,
Rhelnland-PfaIz .. .
Blden-Türttenberg.
Baye rn . . . . . . . . . . . .
Säarländ........,.
Berlln (west) .....

schlessig-EoIsteln
Bdburg...........
NIedera6chBen . ,. ..
BEeren......,.....
Nordthei,n-We6tfäIen
He66en.,...,......
Rhelnland-Pfrlz .. .
Baden-württenbe!9.
Bäye rn . . . . . . . . . . . .
saarllDd..........
Berlln (west) . . .. .

Hochrchulen in59e6st

l) vorläufiges Ergebnls a) Elnehl. BeuEbubte der ro Bellln.

s@ta@eatet
198l

HlnteEaeEegte!
1983,/84 t9B{

wlnte!6eLe5ter
t9a1/45 t985 t)

,.nqes. YeIbl. lnEca. vc lbL ln4aE YC IbI

35r 985

25 094

450
621
269
553
a80
5a7
008
126
a7a
9Ea
t7t

11 2t1

I 9t0
3 062
5 9{6
I 575

23 617
5 50a
I t67
I 9{5

r2 5tl
659

I 920

t3 298

858 ?r?

11 157
{3 610
93 203
8 007

230 9{5
69 122
37 393

r23 30E
r{9 507
l6 t78
59 986a)

80 715

11 907
I 506

303

15 283
{0 59r
8{ 298
1 251

211 971
61 982
3t 90r

lll 375
129 025

218 926

1 121
10 555
19 223r 330
63 705
22 379
r2 007
32 81{
3? 05?
2 r68
6 2t0

33 155

I
3
5
I

22
6
I
I

t2

I
2
a
1

r8
5
3
1
9

602
036
073
112
280
123
985
325
802
515
112
r39

29 953
57 ta5

It8 976
't 3 {71

391 709
r t0 65s
s7 089

179 551
201 516

19 3{9
83 952

!t 0tt
22 2lA
tl 622
I 5aa

la0 355
37 870
2l a35
5! 005
7r 309
7 179

33 8?3

29 505
56 0{l

1t5 693
13 318

387 {a0
108 859
s5 64t

I 75 585
195 115
r8 867
8l 3{7

21 7a1
53 55s

r0s l!2
1r s5l

356 912
't00 282
52 192

154 980
175 021
r6 995
19 121

all 290 332 126

16 197 5 931
t2 zto 17 9aa
s1 239 3a 553
7 355 3 231

22t 247 93 0{5
65 787 26 926
35 921 t5',t68

1 15 559 tl 230
138 346 57 700

15 030 6 {31
69 o55a) 28 os6

7t {'t5 23 576

058
{{3
t08

3t
401
598

326
230
st6
995
o22
255
924
232
5{1

233 169

I 528
il {50
20 106
{ 534

57 840
2a 517
13 221
31 373
t0 la2
2 356
6 669

9 422

1 677
r 133
6 3t2

919

a{8
385
540
ot2

11
003
121
636
242
098
5l

r60

Deut&he studenten

332 111 788 t5{ 321817 121

7 095
r7 115
3a 8r5
3 taz

94 090
27 612
r5 3s0
t0 ?13
57 r55
6 516

21 a05

78 939 25 tA2

8{t 899

8r 903 25 808

17
40
87

8
225

68
35

115
r35

't5
68

07r
a22
935
rt0
t89
243
150
200
086
182
353

t{ 416
67 061

11
12
90
I

230
69
31

120
ral

't5
68

352
718
8r8
03r
57r
171
263
480
412
90?
r{3

28 t00
15 730
{2 908
59 882
6 862

20 0rr

113 620

7 308
t8 075
35 973
3 507

91 261

?ll
00'l
571
114
926
331
221
781
to4
611
855

502
336
508
9?0

78
0r I
694
615
324
578

5a
r0t

5t5
205
305
059
a12
771
331
959
031
6t7
0l 'l

950
591
258

902

lt
22
a3

5
t8
39
22
63
15

1
33

2 991

I I t8
r60
{00

298
56t

18 53{

3{3
3a?
575
't 27
0t5
384
852
239
622

179
875
684
052
8r5
843
119
505
990
502
?s8

o42

763
t95
725
r28
611
352
790
512
658
111
{85

807

212
8{

129
21
19

222

I 398

t{3
380
s20
175

13
026
705
63r
343
263

39
055

5
t1
33

3
9l
26
t{
39
5l

5
27

1ss 220 307 685

15 542 6 358
38 ?49 16 t89
80 809 32 256
7 {63 3 231

209 138 88 aa7
63 ',t 1? 25 533
33 otl 13 989

103 872 35 791
122 323 5t 79t
13 697 5 807
67 {69 26 947

7r 807

1{ 999 l0 306 15 761 l0 809

23 t12

259
638
521

156

530
901
685
222
711

38?
63s
917
{57
695

58 379 22 520

58 ?80 19 704
1 218 2 615
2 341 r{l

3r6
185
438
6s3
9{9
ll1
101
215
206

4 291
55 354
l9 449
t0 482
30 212
33 875
I 915
5 565

33 58?

22 5t6
3 091

l7l
22 7tt
3 2t 3

t68

639
378
864

309
416
596

555
8as
165

20432
598
245

53
1

36r
37t
r68

139
111
251

?0
I
3

20 {86
2 161

155

530
50{
673

1
67 832
0 039
3 068

22 112
2 917

113

2 746

r 09r

1{ {8r 9 881

3 005 972

'13 87716 592 1r al8 r? 3t0 il 983

2 355
2 560
I 95',|

2 723
2 511
9 762

r 931
I 518
5 857

269
619
095

166
652
522

3 154
2 616

10 822

6 552
9 715

16 79t

093
419
379

37
t53
55,1

338
93
9l
21

170
251

200
52'l
?80

2 385
465

1 568
885
I tt

r 799

2 939

3

t8a
590
753
323
155
5r6
9t8
1ll
152

't2 169

3{5
'I al0
t 559
5 r96
I tt7
3 a3t
2 154

241
r 763

308
19

il0
2l

r39
262

922
40{
404

25
28',|
494

210
77

123
16

100
210

286
82

t 35
la

t00
203

3{0
8{

107
t8

llt
2a2

03{
r46
132
30

229
525

820 2 696

15 810 't 902 l? ga9 I 560 l7 508

a55
{{t

21
242
{89

332
307
5{9
918
o12
292
760
252
{07

32 610
tl 36t
2 291
5 365

3t {73

13 212
315 192
105 09{
51 216

170 195
r86 512
11 497
80 786

2 530

195 309

I 9',r7 l0 07r a 102 19 3r9 9 117

197
635
625
t71
496
698
055
109
8E7

r68
5{r
599
08r
{t5
529
169
ll7
58{

t75
500
169

2 100
tt1

I 535
809
121

1 102

lr8
236
t19
878
985
197
112
2ao
t62

r73
559
?3t
261
{38
580
800
113
731

I
1

I
1

3
1

t

255 0r8

I 990
il 3t5
21 527
5 2a1

75 616
27 291
ta 6ao
35 350
t5 il l
2 642
7 tE7

32 110

? 98{
852

1 1t0
2 507

221
5 89r
{ rla
2 201
1 136
3 988

214
2 452

65 201

'I 833
3 1l{
5 391
1 335

2r 309
5 8al
I 088
I 5{a

il 289
583

'I 8a3

935
1l0
611
261
983
96r
21t
786
091
220
3t4

62 019 211 983 68 939

'13 222 33 {70 l3 3al

I 733
862

I 103
2 615

265
7 ar8
3 963
2 151
? 938
{ 395

220
2 230

65 371

I 502
2 924
5 231
1 3?6

21 898
5 982
3 9l I
I 250

tr 845
545

I ?85

r3 5?9

3 381
381
t15

I 163
13

I 006
1 612

551
3 338
1 192

39
I 095

5l r
990
999
0{8
281
656
990
387
83{
952
172
162

22e 51151 219

I
l0
20

5

25
l3
3a
al

6

1 211
10 287
\9 372
{ 819

68 176
23 3rt
12 5t6

I 520
3 025
5 171
1 247

20 151
5 512
3 812
I r 02

l0 793
514

I 786

3! 6t3

8 479 3 319
395
5r0
951

c2
2 946
I 798

63t
3 258
I {19

69
I 239

t3 355

3 256

1
3
2
1
4

312
{85

r 197

3 213
I ?00

111
31ll
I 518

49
1 il3

223
07r
01{
089
288
398
994
835
s24
027
196
150

t0 687
20 {15
38 838
I 530

132 119
35 {25
l9 608
55 608
61 265
6 a30

31 589

088 427

26 635
50 564

\o2 121
r2 048

338 2{5
95 131
4A 379

1 55 555
16t 59{
l5 05{
78 984

1 ra? 155 139 235 I 239 a|? a12 336 t 186 001 a52 121 1 261 696 {82 851458 072

11 325

120 876 I r97 519

59t
830
992
211
598
75t
578
915
791
a21
110

867
299
a05
a{8
1)2
s52
880
115
110
013
295

5t3
020
s3s
151
595
{58
390
915
r89
838
201

il
22
aa

5
1t9

40
22
6t
71

1
3l

2g
55

llt
17

365
t03

5a
r59
tBa

11
E2

t0
21
{0

a
r38

36
20
59
67

6
32

138
98s
931
712
172
671
056
855
222
t91

21
ll

a
{{
38
21
62
11

1
32

20 835
53 ar5

ll r 904

-11 -

I
I
7

3

Nordrhein-westf rlen ...
Eeogen . , ..,
RheInlärd-Pfalz .......
Bädcn-I{ürtteßbeE9 .....
Bayern ..,.,...........
B.rlln (west)



I zusmenfaasentle obersichten
'1.2 Deutsche und ausläntlische Studenten ab SonnerEenester 1983 bia Wlntersemester 1985,/86

nach Hochschularten und Länilern

Schlefflg-Eolsteln ,.
Edburg..,..........
llledcrlachEen . ., .. ,.
Br@n.,,..,.......,
brdrhein-rc6tfaIen.
Eeoaen . ..
Rhelnland-Pfalz.....
grden-Württ.Dberg ...
Eayern , . . . . . , . . . . . . .
SaüI.nd .....,,.,...
Berlln (west) .......

Unive 16ltäten

ceaüthoclt eh ul.n

lb rd rha ln-wea tf alen
Eeg6en . ..
glyern . .. .. .. .. .. .

SchIesYlg-Eolsteln
Rhelnlrnd-Pf6lz ..
Brden-wür tt cDbe!g

Pädlgo9lsche Eochehulen

Th@Logiehe Eochehulen

Nord!hel n{ea tf älen
Eesaen............
SeinllDd-Pfälz - - -
grden-württenbeEg .
Bäyern . ..
Bellln (nest) .,..,

xunattpchehuLen

SchIe6Ylg-Rolstei n
Emburg...........
Nleder6achEen.....
brdrhein-weatf!Ien
Eegaen . . . . . . . . . . . .
Baden-Hürttehberg,
Bryern . . . . . . . . . . . .,
Säärhnd ..........,
Berlln (Wc6t).....

Prchheh6chulan (ohne ver-
YaItungsf &hh@hehuleD)

Schlesylg-HoIateln
Bmburg . ... .. .. ,. .
Nlederglchaen.,,..
BreEn . . .. .. .. ,, ..
Nordrhein-westfalen
ge6a€D . ..
Rhelnhnd-Pfalz ...
Baden-wüEttcnberg .
Blyern............
Säärländ . . . .. .. .. .
Berlln (west) .....

Verraltung6f rchh@h6chuIen,

Bmburg..,........
tliedersachsen . .. .,
Nord!hein-lleatfä1en
E€ggen . .. .. .. .. .. ,
Baden-württerberg.
BerliD (we6t) ,....

E@h4huIen insge6mt

Schle6xlg-Roleteln.
Bmburg . .. .. .. .. . . .
Nieder6achoen . .. .. .
Breren.............
Nord rhe 1n-lle6tf!1 en
geggen ..,
Rhelnländ-Pfrlz . . ..
Baden-württeDberg ..
DäyeEn . ..
saar land . . . . . . . . . . .
BerIIn (WeEt) . . .. ..

1) vorläuf19e6 Ergebnis. ä) Einehl. BeuEhubte der FU BerIln.

S@raaDeater
t985 I )

Winteraeneater
r983/8{

furaenegtar
l9 8t

winteEgdeater
t 98 a,/8 5

S@@raere6ter
1983

lnaqea. ee 1bI. lnaqea. I veibL.

15 08? 50 t87 17 193

AusIändlsche StudenteD

49 239 t6 901 52 033 18 157 50 988 t8 0?l

3 8r5 196

1t9

r. lbI

53 536 t9 059

123

11 792

800
2 rt5
3 834

58{
r0 92t
a 8?5
r 83{
7 8r8
5 951

926
I t 32

294
835
035
141
523
585
129
928
455
365
't 4I

422
143
026
617
161
106
005
t{3
302
o22
210

59 5{{

1 171
3 294
| 699

950
20 361
7 858
2 651

10 29t
1 619
1 r93
9 291

35
0{
t5
23
05
95
85
t5
14
t0
45

321
a2t
127
201
818
70'l
812
18{
558
{l{
221

856
2 r65
3 907

552
il {65
5 077
1 921
I 095
6 212

959
I 057

336
855
108
155
598
701
780
011
568
388
218

811
2 210
4 193

553
12 251
5 197
2 109
8 541
6 55r't l't 5
8 195

334
923

1 228
t9l

3 908
1 7a8

882
3 256
2 123

144
2 431

339
900
251
r95
0r9
7s9
811
31{
674
{83
355

819

77
141
l0B

855
265
r37
25e
214

39
84

155
699

221

{5
8l
98

126

102

t5
27
50

20

395
169
388
251
771
220
028
833
055
490
756

856
2 ',t80

I tt3
621

lt 8ll
5 121
2 089
8 342
6 537
I 0{6
B 22Aa)

t92
000
610
315
8{0
932
551
3',|I
959
113
632

{03
330
933
938
501
863
7t3
207
0r5
238
327

325
885
324
205
'r 53
8t8
957
500
865
{66
529

902

1 231

l0
80

385
58

239
r50
l5

2t2

402
153
500
279
237
371
126
085
250
517
o74

858
't50
39r
613
524
289
2e1
873
040
081
369')

s88
139

201

17
65
89

124

33
22
12

6
35
t5

71 316

1 395
3 355
5 220
1 0{2

22 093
s 251
2 911

10 7t0
8 a9{
1 311
9 50{

3 305 671 3 859 161

120

3 570

2 90r
5{5

21

185

30
55
90

98

192
005
539
219
{8s
858
5{9
211
938
I t9
63{

389
321
572
8{1
515
541
550
881
411
120
137

723 I 171

101

21
11
l5

5
{'l
21

1 329

61r
528

63

165

31
38
97

il1

3r0
221
4l t
851
297
367
391
568
163
080
't53

553
117

I

1 129
589

{1

53a
r30

3

202

595
123

5

737
la3

3

3 t 32
619

1

555
139

2

750
ru:

9l

11
1t
50

17

169

28
5l
B1

16
26
5910

16

123

50
{5

107
35
66

16

l

1

3
6
5

27
3l
55

l0
I

r5
4

60
t6

1r8

19
l{
l3

5
55
12

l3
12

3
31
1t

27
22
13

1
35
14

18

i
3
6
1

2 235

tr 2ll

61 428 19 144

29
1s{
121
702
r08
103
258

12
t12

l9
56
52

35r
47

209
121

1
220

2l
't 62
131
132
107
{09
210
t{

at3

l5
13
5l

387
53

201
132

222

21
152
125
102

90
t15
261

12
{35

l5
69
5',|

361
{8

216
129

1
221

176
't35
713
109
419
285

l9
a19

l{
17
51

373
57

232
1{{

8
230

1?
r 50
120
59r
103
451
259

l9
151

10
50
49

371
55

240
125

8
230

11
170
133
711
110
{1a
288

26
111

I 105 2 292 1 lt8 2 215 1 ll7 2 126

1 171 12 541 2 026 12 196 2 029 13 366

1 192 2 283 I t38

2 225 t2 89t 2 238

70 258 22 365

112
1 126
t 415

273
5 981
2 225
1 050
3 873
3 045

530
2 611

2 316

13 808 2 a62

23 795

t50
9{9
450
261

{ 050
1 1t6

509
1 2a5

831
1a2
512

30
t45
66
{5

631
219
I l3
252
r55

33
g2

175
989
512
303

4 723
1 94r

586
1 329
1 01r

151
626

3{
117

91
58

139
251
129
257
r8l

33
g7

t98
1 022

623
327

5 r03
I 975

6l{
1 305
1 058

t91
638

35
195
lll

56
839
278
119
273
r97

38
85

171
I 035

593
359

5 226
2 091

576
1 357
r 128

201
6{9

39
t88
124

911
3r3
138
219
229

36
96

35
l{3

90
52

131
217
125
260
r9a

34
19

105
040
268

516
162
950
125
895
1s6
53r

1

4

I

:
I

l

,_

;
,|

I

101
072
256
211
39{
136
936
6ll
888
424
529

21 211 6? 507 20 885 12 25.2 22 505

't8

I al l
3 1t0
{ 951

980
21 5{9
1 999
2 419

10 169
1 975
1 325
9 301

20

2

22

2

2

-12-

{

3

12
5

I
1
1

3

2

1

2

3

5

3

A1

3

I

3



I Zuamenfasaende oberalchten
t.3 Deutsche untl aualändische StualienanfenEer ab Somqfaemester 1983 bls winter8enester 1985/86

nach Hochschularten unal Ltndern

SchIeErlg-EoIstein.
8mbu89 . . . .. ., .. .. .
lll€der6ach6en,.....
Breren.......,.....
brd!heln-weatfÄIen
f,a6len,....,.......
nhctnl.nd-PfaLz . , ..
Baden-wüEttenberg ..
Bayeln.......,.....
srarlard.,.,.,.....
Berlln (we8t).....,

hnd

unlvGr. ltäten

ce6dthochehulen

trun€ th@hschulen

PädrgoglEche Eoch4hulen
Schlesslg-Eolsteln .,.
RhelnlaDd-Pfalz .. .. ..
Bad6D-württenbeEg ....

Th@1o9lache Hochehulen

NordEheIn-weatfrlen
lleasen . .. . . .. .. .. .
BayeEn . . . .. .. .. .. .

Mrd rhein-weatfalen
HeaaeD . . . . . . . . . . . .
RhelnLänd-Pfllz ..,
Baden-WürtteDberg.
Bayern . .. .. .. ., .. .
BerIln (west) ..,..

schleseig-Bo1s tein
Euburg.,.........
NiGder6!chsen . ....
BEeren.,..........
brd rhe I n-We E tf alen
Hclaen . ..
Ithelnlard-Pfalz .. .
Blden-württenberg.
Bäyern . . . ,. ., .. .. .
sääEknd.........,
Berlln (west) . . ,. .

ve rwa Itung s fächh@h &h ulen.

Erchhochachulen (ohne Ver-
ual.tungaf achhochschuLen)

schle6rlg-EoIstein
Hüburg......,...,
Niedersach6eD . .. ..
Nord rhe ln-Wes tf alen
Hea6eD . . . . . . . . . . . .
Bäden-wü!ttenberg.
Bryern . ..
saärllrd . . . ,. .. ., .
Berlln (weat) .....

daa,: H Bund ..
schle6rlg-EoIstein
Hmburg.,......,..
Niedersachsen . ,. ..
Btenen...,,....,,.
M!d!hein-weEtfaLen
He8aen . . , ., .. .. .. .
RhelnIänd-Pfrl,z ...
Baden-Wü!ttenberg.
Bryern ......,.....
sa!!Iänd .
BcrIln (we6t) .....

Schfe6vig-Holsteln.
Haburg . . . .. .. .. .. .
Niedea6achBen . .. .. .
BEdeD.............
Nordrhein-Westfalen
fleaaen . .. .. .. .. ., ..
Rhelnland-Pfalz .. ..
Baden-Württeßbetg ..
Bäyern ..,....,.....
säÄElrnd . . . .. .. .. ..
Be.Iln (weBt) ...,..

nochehulen 1n69esüt

l) vorläuflgeE EEgebni6

22

-13-

20

Sdrcrgeüeatar
t983 't983/51

8o@r!de6ter
t98{

tllntara@aste!
l98a/85

8@!rdaltcr
't985 I I

lnqea rclbl lnqe!. eibl Inqea. Yeibl lnqer r.Ib1 lnq!a. I r.lbI.

2{ 583 r0 621 1r6 7t5 a8 1{8

Studlcnenf äDger lns9esüt

2t 351 r0 {69 r09 667 a7 368 22 t89 9 875 103 693 {5 5t2

201
r 0t8

973
I

2 275
1 I t6

438
1 217
I 251

8a
1 923

399

389
9
I

200

{30
401
211

t4
390
117
996
9r8
83t
203
{09

711

111
21

3

309

21
202

153

51
17

9
a

21
45

667

1 211't 917
I 941

365
2 466
a 541
2 a31
7 tl9
9 659
1 279
2 005

15 312 a 619

590 159

2 215 I 136

t9 321 13 540

405
121
075
l0

218
a95
883
r85
833
111
591

t75
r 041

819
5

2 05{
I llt

393
1 112
r 290

1'l
2 125

2 3t6
1 917

rr 808
058

27 200
l0 338
5 017

r? 621

2 6t0
{ 928

l2 83t
832

30 683
r0 7t9
5 354

r9 06?
22 tAt
2 675
{ 769

288
123

15
5

1t
55

2s5
328
219
t52
199
409
058
268
8s7
57{
{05

539
255
213
683

83
106
820
5',t 0
592
867

a5
261

l7 940
2 061

6l 048
l8 520
9 39'l

28 585
35 211
3 339
5 ?35

139
958
811

939
036
370
260
281

55
980

324

30r
,1

167

tt5
038
612
112
t78
511
21t
886
61{
294
158

328
2 17e
2 032

a 80a
2 296

801
2 961
2 706

152
| 2!1

3 95',|

3 213
632
t6

I 075

159
223
693

t79

2 211
I t{0

't1 7'rs
921

25 289
9 593
a 38r

17 216
2t lEa
2 212
{ t92

t2 1tt

5t6

241
79
12

5
1l
36

163
130
689
346
t8l
688
122
955
256
525
33r

r 098
I 9s8
5 097

t12
lt t35
{ t55
2 050
6 792
9 122
I 093
2 060

't9
88

1t1
102

1a
215
191

30
132

538
3{5
652
888
135
920
329
r95
355
296
117

572
{39
158
805
s35
809
397
611
868
485
151

tat
{53
153
146
a03
?93
713
980
013
3ra
838

512

209
1tt

52
9

62
a9

92
l3
21

3
17
20

21 704
2 607
5 02',|

96r
506
870

3
5

't6
2

5l
16
I

25
3t

2
6

5
3
I
6
2

7
{
1

6
2

't 13

670

10 748

t0 55t
r {6}

85

379
t9{
3s8
627

l;
l8t

50

l{
3
I
3
7

22

317

9
4
3

ll5
10
83
l0

s2

2 912

l6l
t58
{65

5
5t5
221
251
521

I

109

513

2;

!5 0r2

t2
I
I

112

213
300
r99

350

213
r83
95r

I 701

210
423

I 068

3 559
601

39

606
5t

3

264
15t
223
971

5;
205

3;
l3{

326
1
2

20r

3;
167

665
t6

2

30s

55
219

126

005
559

55

899
393
020

{{
t0

6

I
3

22

302

I
6

l5
2

55
l7
I

26
lt

3
6

I 35t
3 800
3 710

61
7 505
a r82
I 789
6 987
2 868

17'l
5 681

837
3a6
353
131
522
008
705
922
0a9
t55
65{

335 1a 337 { 199

r8E

2 204 r 074

31
183
r98
593
r33
a36
3r0
{0

214

539
175
231

1a
8{r
179
t30
554
8r7

50
211

570

271

38
22

9
I

ll
{5

r08
20
l6

5
17
2'l

la2

t0
29

6
,|

21
t5

502

r 305

5s3

BO

91
13
21

3ll
131,:

1t

l3
3
2
I
2

20

255

r02
t5

9
3

3l
l8

2t9
215

1 126
at9

3 9{t
1 302

8s0
1 421
2 612

156
352

2 152 1 205

152

r0 099

1 161

38 0r9

211
251

I 0{3
342

t a9a
r 4t3

858
t a{t
2 928

138
369

6

5
l1?

t9
9l
I

56

3 0{3

189
459
505

25
533
231
279
,a:

155

{40

202
2

la
19

6
t3l
30
,?

180

I I 83{

312
r 557
r 348

30
3 055
I 511

738
2 299
I 303

71
2 519

15
7
5

218
23

155
22

41
r59
201
673
126
151
102
{4

215

t8
68

l0a
361

55
234
1a1
2l

111

l0

11
21t

39
192

I r6

26
85
93

259
59

224
159
t{

ilt

259
36

't69
l5
I

112

It;
l5
76

5
I

56

39
210
286
561
tt5
{t5
375

53
261

{3 399 12 705

115
321
523

55
129
123
581
133

3

515

3

r95
435
at0

I
500
226
252
tt:

222

545

250

t0
17
27
t3

t50
20
,?

828
ar3
5r3

27
052
o8?
563
126

:
512

211
221
983
365
921
227
8t8
533
755
r55
322

372
096
595
21t
5r9
926
851
o92
220
611
291

s11
389
s69

51
220
21'l
612
261

2

t5a

t5 789 t2 54A t0 t8{ 2 160

1 111 3 266I t37 3 323 1 232 E 550

l 538
'191
200
750

50
320
917
537
390
808

53
3',|2

80?
980
{t0
33r
513
887
0t0
808
792
973
132

I 776

693
a1

135
52

8
69

346
258
124

253
I

56
ll

1

l5
12t
{a
{t

511
r l9
r0{
259

21
701
350
199
l5a
211

l5
142

19{ 098 72 585

4 465
6 624

182 017 59 907

5t6

35 56a

219

13 977 r?2 003 68 501

521
52
88
19

3t
339
159

92

619
90
95

210
2A

781
355
126
117
214

21
139

734
ll3
85

202
27

080
{3t
197
0?0
261

l9
t85

172
5?6
152

la
325
5r 6
756
211
210
8{

431

{28

201
s5{
821

17
631
250
871
656
883
203
550

312

38 l5l
337
133
211

28
8?5
453
511
0r 8
288

66
521

2

159
701
549
100
788
823
557
530
1tc
r53
tr5

12
{
2
6
9
I
2

2
2

5
2

3
2

I

5

2
2

4

3

2 20
6
3

t0
l2
I
2

2

,|

3
3



I zuEamenfassende Übersichten
1.3 Deutsche und auslänalische Studienanfänger ab SomeraemeEter 1983 bis vlinterEenester 1985/86

nach HochEchularten und Ländern

schle6rig-EoI6teID
Emburg....,......
N1ede!6ach6en . .. ..
Breren...........,
Nordrhein-flestfrlen
Ee66en . . . . . . . . . . . .
RheinIlnd-Pfal.z . ..
Bäden-württcßberg.
Bayern . .. ,. ., .. .. .
Saarländ . , . .. ,. .. ,
Berlln (west) ...,.

Univeaa itäten

ce6üthochehulen

No!dEheiD-weBtf!Len
Eeaaen . . . . , . . , , . . .
Bayern.,..........

SchIeEPig-EoL6teln
Rhelnland-Pfalz ..
B6den-württenberg

Pädagogische Hoch6chulen

Th@loglsche Hochrchulen

brd rheln-we6tfrlen
Eeggen . . . . . . . . . . . .
Rhelnländ-Pfllz .. .
Baden-wüEttenberg.
Bayetn . ..
Bellln (west) .,,..

RunsthchachuleD

schleavlg-Eo16tein
güburg.......,,,.
Niede!6ach6en . .. ,.
NordrheiD-festf!len
Eegaen . . . . . . . . . . . .
Bäden-württetrberg.
Bayeln . . . . . . . . . . . . ,

saarländ , . . .. .. .. .
Berlln (we6t) ...,.

F6chh@hschulen (ohne ver-
saltungaf ehh@hehulen)

schIesYig-EoIateiD
Eeburg . .. .. .. . , ..
Nlede!aachaen.....
Bre&n . . .. .. .. .. ..
Nordrheln-Westfelen
Hesgen . . . . . . . . . . . .
Rhelnhnd-Pfa1z ., .
Badetr-Württenberg.
Bayern.,..........
saarland . . . .. .. .. .
BerIin (west) .....

Versaltunga f ehheh6chuIeD.

där.: FH Bund .......
schIeaglg-Eo16tein
Eüburg...........,
Nieder6ächEen.....
BEemen............
Nordrhein-WeatfäIen
Eeagen . ,.
Rheinland-Pfrlz ...
Blden-Württenberg.
Bäyeln , ..
Säarländ.
Berlin (weat) .....,

Eoch6chulen Insgesst

Schledwlg-HoIatein
Bmburg...........
Nledersäch6en . .. ..
Brehen . . . . . . . . . . . .
Nord ahe1n-Weatfelen
Eesaen ...
Rheln:,äDd-Pfalr ...
Baden-württenberg.
Ba),ern . .. .. .. . . .. .
saaEland . . . .. .. .. .
BerIin (west) .....

l) Vorläuflgea Ergebnis.
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5035 2

SmeraeßeEtea
1985 I )19A3/94

srergenester
1 98{

Winteradeater
1984/95

SonmraeDe6te(
r 983

inqea. I selbI.insqe6 velbl

kutache Studlenanf änger

41 923 21 211 9 0{5

veibl

101 661 43 759 19 539 I 11{ 95 629 {1 95921 111 9 320 108 859

1 752

3',t 1

2 195
1 817

4 731
2 131

750
2 623
2 389

153
4 160

2 142
r 680

t 1 158
111

25 511
9 573
1 511

t5 90r
20 111
2 246
4 354

335
210
950

878
340
835
101
39s
158
992

622

60?
1{

I

301

156
989
478

054
008
370
000
0{0

53

0s6
901
591
38{
550
219
03r
935
065
127
887

619
90
94

210
2A

781
355
126
111
214

21
139

1

3
3

5
3
I
5
2

't9
5
3
9

12
1

1

2
6

21
6
3
9

12
I
2

4
5

11
1

51
11

8
25
33

3
6

2 417
I 58{

12 219
751

29 098
9 983
4 955

11 117
20 952
2 111
{ r?3

14 538

12 221
1 299
I 0r8

201
241
110
084
952
1?1
941
050
618
528
321

639
256
211
683

83
705
s20
510
592
961
{6

251

231
276
185
928
801
507
866
351
139
o21
006

t
1

1

12
I
2
6
9
I
1

t88
792
705
342
224
212
222
186
105
l{3
769

207
216
015
126
355
399
844
394
877
129
35{

733
201
070
595
525
590
151
883
401
310
371

129
987
126

843
943
3 3',|

051
049

58
928

290

288

:

192

252
056
714

I 286
t 938

670
2 311
2 218

il5
1 882

1 029
1 860
4 819

t08
l0 75?
a 't05
I 850
5 812
a 111

981
I 853

99
899
751

703
879
241
919
005

{8
s21

070
250
011
8{9
612
s12
992
211
?35
0r8
005

492

270
14
{l

5
66
36

133
050
570
213
884
155
651
135
043
561
256

191
200
750

58
327
911
537
389
808

53
312

23

3t5

338
6
I

r97

558

5r9
37

263

66
191

063
166
345

99
039
368
t22
761
250
t17

323
1 501
r 343

5
3 01r
l 349

558
1 902
I 05{

63
2 231

4 t45 595

578

'l
206

47
243

t3 588 3 998

r 638 1 227

532

't 815

43 918

3 162

3 r l0
506
{6

93r
369

81

125
395
867

287 I I 384

853
539

53

3 390
569

39

268
l9

23
28r

't {{

1 721

255
20s

1 t8{

562

282
119
69

36
51

1 3r5

155

1 0{2

3 116

r59 1 332

1{
183

201
112
942

,;
164

192
39s

I 05t

155
210
462

3;
126

173
147
8r2

r46
218
678

51
17

9
3

l5
a3

12

l0
6
2

1

3
20

221

{5

la
3
I
2
5

237

9
3
I

81
6

69
8

60

02

{3,:
6

3l
30
,r-

324
I 478
1 213

2
2 119
1 312

658
I 929
r 058

58
2 329

521
62
81
,?

3l
339
169
t:

312

92
l3
21

1

l5
20

108

l6
5

11
19

38

5
1

l8
45

178

l0l
t6

9
3

3l
18

120

31
21

9
I

l0
Ä2

538

95

425

1 211

215
202

1 093
al0

1 193
1 252

833
1 367
2 620

149
335

282
105

16
6

50
43

330
026
412
152
805
688
163
900
00{
556
222

170 898

3 915
6 'r 00

l5 356
1 99f

52 319
16 611
s 278

21 781
32 113
2 921
6 0{8

185 r33

889 {65

12 138 9 701

510

1 265 I 306

1 935

2 679 1r 531

215

t0

13
3
2
1

1

20

192

?;
15
55

4
I

37

291
351
172

2S
532
215
583
63{
0r0

19
315

r9
6
3
9

ll
1

2

2

530 I 815 932

I',t6

9 529 2 191 17 215 13 146

969

18
15

137
210

51
166
1{8

24
100

551
222
33r
8t5
081
472
ll7
096
605
r73
{91

l5
5

225
17

172
t8

39
138
111
5t2
112
365
238

12
t 9a

18
59
91

296
41

r95
lt3

23
89

9
2

ll
215

33
150

t3

35
158
114
{85
r05
359
254

32
192

26

83

16
190
134

86

3

5
203

35
125
l0

1

s2

36
r8o
265
t50
124
334
300

45
20r

5

2
8l
l5
13

6

t5

10 205 2 875 12 299

671
1 212
1 172

48
1 0?a

983
538

3 012

151
453
{53

5
{99
202
279
50{

835
1 302
1 526

28
I t37
1 r49

5 3iI
3 167

188
{48
196

2
a9 r
215
261
612

241
210
954
3{9
164
142
191
t8{
101
t 10
3r3

808
I 330
I {61

26
955

1 019
549

3 027
2

r95
t12
t01

1

451
209
214
50{

{8r

1 161 513 I t37 3 321

{28 211

34 057 13 {51 182 920 6A 249

155

439 1 146

693
41

135
52
I

69
316
258,,:

I
56
1l

I
t5

124
{{
{{

614
1t9
104
2s9

70'l
350
199
164
241

t5
112

r 539
r75
236
552

74
1 84r

779
430

2 554
8r7

50
231

553

80
91
13
21

314
r 31

58

5{5

250

a0
17
27
l3

150
20
,?

2t9

12 216

I 5t8

1 538 7 3,t
113
85

242
21

080
431
191
070
291

19
r 85180

31 253 ',t3 1t0 55 461

5l;

3r 965 150 955

1 071
3 6s2
1 416

56
5 9r0
3 711
r 65r
5 959
2 431

158
1 960

1 218
3 587
3 133

2S
6 735
3 590
I 615
6 285
2 411

r 53
5 094

s68
288
844
?6r
828
391
r 80
621
231
300
4{{

3 509
5 680

15 659
2 180

1A 474
r5 75r
1 51t

23 497
30 035
2 651
5 821

I
I
3

I
ll
I
2
4
9

3

2

9

I
1

I

1l
4

5
9
1

1

1
2

2

3



'I zuaamenfaEsende Überalchten
t.3 Deutsche und ausländische studienanflnger ab somersemeater 1983 bis wlntersenester 1985/86

nach Hoch6chularten und Ländern

schleavlg-Bolgteln ..
Euburg . .. . , . . . . . . . ,
Hi€deraach6en.,.....
BreEen....,.,.......
Nordrheln-lle6tf alen .
Eegaan . ..
Rhelnl.nd-Pf!12 ... . .
Brdetsfürttenbelg ...
Blyern......,.......
Säarhnd..,...,,,...
Berlln (weEt) ,......

Unlverg Ität6n

ceaethochehulen .

Pädsgogl.che Bochehulen

bEtlrheln-wcstfalen
9e8a6n.........,..
Bayern . . . . . . , . . . , .

schIe.sl9-Eol6tein
Rhelnlrnd-Pf.Iz ..
B ad e n-l{ü r tt enbe ! 9

rcrd rheln-weatfalen
Ee6Een . .. .. .. .. .. .
Rhelnland-Pfalz .. .
Brd€n-WürttanbeEg.
Baye1n..........,,
BerLIn (we8t) ,...,

Ihelogl6che HochrcbuleD

RuDBth@h&huIen

Frchh@h6chulen (ohne ver-
waltunEBf rchhehehulan)

SchIesYig-EoIstein
Edburg....,......
Niederaach6en . .. ..
No!d Eheln-Weatfalen
Heagen , .. .. .. .. ., .
Baden-wü!ttenberg.
BayetD............
säarland . . . .. .. .. .gerlin (west) .....

schk6Yig-HoIBtein
Eüburg . . , .. .. .. ..
Niederarchaen . .. ..
Brenen . . . . . . , . . . . ,
Nord rheln-Westfalen
gea6en . . . . . . , . . . . .
Rhelnland-Pfal.z ...
Baden-wilrttenberg.
Bayern ...
Srarland . . , ., .. ., .
Berlln (w€8t)...,.

schLaBYig-BoIateln
Hdburg......,,,..
NiederB.chgen . ,. ,.
Btemn....,.......
brdrheln-weatfrlen
HeEaen . .. .. .. .. .. .
Rhelnl,änd-Pfalz ...
Brden-nürtte[berg.
Bayern.,...,......
slarI.nd.........,
BerIln (weBt) ....,

vetraltungsf achhochschulen

HaDburg .... . -.... ..
Nord!heIn-WestföIen
Baden-llürttenberg ..

EochEchulen in69eEüt

l) vo(läuf19ea Ergebnis
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S6re!Beneater
1983

Wlnter.d.ster
I 983/8t

SoümrEenoatGl
t98a

Ifintar!6e!ter
r 98tl8s

g@r!E@catGr
1985 t)

Yelblin6qe§. I inaqcs. relbl. Inqes. YeibI. lnqea. ,c Ib1. lnlqes. Elbl inEcr.

3 ll2 t 301

AuEländlahe stud len.nf än9er

? 816 3 52s I 080

111

a8

1 121 I 005 3 609 2 950 ',r a5r

76
122
251

5',t I
358
131
618
t88

36
349

I',t2

I 05{

tta
r90
5at

?8
1 677

78t
389

2 005
'r ta9

221
a86

730

633
96

I

a7

rt9

3 553

59
98

278
3l

678
359
r90
980
618
112
207

95
131
291
't{

512
371
r6o
5tt
439

35
5l?

t5
59
95
I

212
r38
58

273
211

2'l
171

r 63
2t1
6t6
1t

585
165
399
920
222
261
596

05
125
2tx

23
538
3t5
209
933
551
r 35
211

16
57
93

5
221
r58
52

321
211
l3

197

E9
l3l
215

28
628
328
't 83
950
549
r67
241

{0
59
93

235
't 57
86

3ar
276

t7
156

94
125
258
l0

541
364
123
563
{t{
2l

53r

118

87
29

2

t9

l3
6

l6{
261
650

81
559
765
711
920
233
32r
667

1a9il9
107

10
2

31

33

:

201

r69,:

37

r85

8
t0
5l
't3
38
35

25

{t0

{0
a2

t02

3ll
178

9a
384
218

11
t02

133
212
3t5

21
127
s33
201
691
t52

35
590

5t

5l

:

a5

38
5
2

5?8
9{

18
15
l5

28

t03

12
ll
t2

21
il
15

153
26

87
121
32r

a3
0s5
{t8
212
099
7{9
125
256

111

132
20

35

536
ll0

3

87
2t

I

9
t3
t5

't68 1

1

21
9

23
42
22
12,:

2

I

l
;
3

;
2
2

33

l3
5

15

6l

IB
28
17

{0

;
3

2

216

1

l3
l0
62
t3
50
a9

6
32

a0?

1
5
6
3

12
5

:

2a

tl
5
I

1

415

3
30
2l

lt7
2l
8!
75

7
6o

201

9
l3
68

9

3a
'|

2S

39{

22

'l l8

4
l5
12

l5
22
l8
23

I

7

137

2
3

53
6

33
a

35

5?0

38
79
5',|

1
55

l a0
{3

121
I

35

80

;
2

35
I

t{
2

3 952 1 561

2 019

rl r78 I 336

2
21
30

131
l1
88
5a

2
5l

211
352
755
t39
217
ll3
531
231
535
312
729

132

I

6
59

6
32

1

21

542

al
g7
a3
29
83
92
38

to:

29

3
36
I

l8
2

t0

1

,_

3 898 1 721 tl ll9 { tt6 3 599 1 701 ll 048 | 519

?5 389

2
25
2a

108
21
51
16
I

52

871

t2
70

123
62

7't 1
238

88
192
2r5
5l
55

73

32

21
1

t9

'121

21
9

7

131

t
56

I
t{
:

30

a83

20
tl3
a9

I
85
68
1a
99

I

32

I 765

a8
07

r09
68

8t7
235
lll
208
239
{6
8t

1
ll
20
l5

r39
{{
2a
50
5l

9
t5

6
ll
29
l6

r57
{5
21
a9
5l
l5

9

a
t3
33

9
15t

50
t1
5{
32

1
l7

a3
11
I

tt

30
80

il9
11

600
213

55
219
221

58
55

;
I

a9
75

't09
I

3t4
r6?
88

312
216

21
202

l0t
r a5
283

39
997
{r8
214
039
6a2
1t5
280

t8
19

t05
28

t31
r99
80

370
215
l3

220

136
213
307

39
111
492
171
?01
454
2t

587

226
353
197
I t9
021
l{6
a95
r99
5{0
390
?90

r0a
t5t
314
{l

008
tt8
211
053
63s
r85
317

96
235
30t

I
7a9
455
145
759
{98

36
{lI

t98
300
781
l5l

3 039
I 136

456
2 321
t 755

2e9
6l t

9

I

1

2

:
;

659

I
6

2



Land

tlochachule

Schlegwig-Holstein .....
KieI . . ..
Lübeck. lledlzinische U

Rmburg
Hmburg, U ............:
nmburg-Harburg r TU ....
Emburg. U tl. Bundeswehrgeburg, E f . Wirtschaft

u. PoIitik...
Nl ede rEachsen

Braunschweig, TU .............
Clausthal, TU . . .. .
Göttingen
Ilannover, U.......
Hannover, lilediziniBche I .. .. ,
Eannover, Tierärztliche I ....
Elldesheln, E .... ..
Lüneburg, tl ......
Oldenburg
osnabrück

Abt. Osnabrück
vechtä.

Brenen.
Bremen.

Nordrheln-Vfestfalen . .... .. ,

Aachen, TB
Bi eI efe Id
Bochw .
Bonn . ..
Dortnund
DEsae Idorf
KöIn. U
Köln, Dt. Sporthochschule
Iilünste r
Witten-Eerdecke, Private H

lleaaen.
Damstadt, TH
Frankfurt a.M.
Gie6en . . ., .. .
ilarburg......

Rhei nI antl-Pfaf z
Ka i seral aute rn
ualnz

Abt. ila inz
Gemeraheim .... ..

speyer, E f. verwattungawiiä
Trler ..
Koblenz, Private WiaB. tl für
Unternehmenaführung . ... ,..

Baden-Württenberg ..
Freiburg i. Br. ..
Heldelberg ... .. ..
tlohenhein
RarlEruhe, U (TH)
Konatanz
Ita nn he lm
Stuttgar!, U (TH)
Tilbingen
UIm ....

Bayern .
Augsburg . . ,. .. .. ...... .
Banberg .
Bayreuth
Eichstätt, Kath. U ..,..Abt. Eichstätt .... ...

llünchen
Erlangen-Nürnberg . ., ...

Abt. Erlangen
Nürnbe rg

Milnchen, U ... .. ...... ..
üünchen, TU ,...

Abt. München
t{eihenBtephan ...

I.tilnchen, U d. Bundeswehr
Pa6sau ....
Regensburg
w0rzburg ..

Saarlanal . ..,
saar brücken

BerIin (West) ...
Berlin. FU 'l ) .
Berlin, TU ....

Zugmnen

l) EinschL, Beurlaubte

l7
17

18

52
25

912

2s9
259

355
708
641
253

{50
450

000
085
915
044
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{ 006
2 380
1 625

95 629

't 853
1 312

481
4l 959

I 369
3 972
4 397

53 535

2 529
1 733

195
r9 059

485
248
238
064

207
142
65

553

Deutsche
I nage silt

zuSmmen alarunter lm
l. Hochschulsem. zuailnen

r ngq eg weibl zua. seibl zu8 weibl zua weibl. zua

2 Tabellen in auEführlicher Gllederung
2.t Deulache unil ausLäntlische stualenten unal studienanfänger in wlnteraemeater 1985/86

nach Bochschularten, Länalern und Bochschulen

Unive ra iteten

AualEnde r

45 20

18 315
17 221
r 094

7 776
1 264

5't 2

17 451

r5 419r 038

il5 760
4l 430

3502 120

r9 508
l8 758

40

43 5',|0

39 520
3102 120

't8 52 3
17 930

38

7 450
6 965

484

2 010
I 940

'I 30

1 029
965

5il

8s8
802

55

326
298

2A

144
r 34
l0

69
63

5

250
340

80
600

98
,:

31 850 700

l0l 533

246

85

132 ',l8l

22

4'l 626

1 550

't 860
I 750

10

2 150
1 9t0

40

885
838)

r90
160

10

90

,I 8'19

655 230

3 s53
3 553

940

84 22 29

123 308 44 126

574
52

34't
171
't 81
t51
r96
174
433
540
501

39

{08
408

4 39{
538
364

r 539
991
r63
159

22
l9

346
1 4'l
131
t0

673
613

324
't 49

24
569
2't 3

15
50
l3
'I I
87
63
51

5

206
206

641
't5
27

293
t4t

28
l5

5
7

25
25
23

2

278
28

5
1'16

49
t5

5
3
6
7

13
l'l

2

3{
3il

200

91
l4

3
28
24

3
I
,|

I
9
7
6

I
I

243
34
l3
29
39
17
l4
46
I

43

597
123
112
ao2
862
6',t 3
969
800
538
157
421
707
714

680
580

414
395
221
809
395
500
575
033
114
585
147

38 593
4 33s

5r 6
12 071
I 860
t 514
I 060
1 211

858
4 505
3 5s3
3 219

434

1 759
3 759

93 203
14 085
3 348

27 263
23 855
3 4s0
r 810
1 '1't8
r 519
8 8t I
7 274
5 570

10!

31 269
4 186

Ä92
't 't 502
8 587
r 439
t 000
t 198

857
4 418
3 590
3 152

428

It 074
2 001

369
2 751
3 053

339
261
273
328
719
964
912

52

849
849

8

I
230

31
12
28
37
16
t3
il3

4
42

007
007

946
't 9l
725
257
867
8',| 4
785
559
{33
165
I ,10

r7 480
I 39s
5 985
0 669
7 539
5 366
6 800
0 485
1 725
9 462

52

23 612
3 272
I 601
3 r93
3 800
2 052
1 3494 ',t63

305
3 859

l8

10 151
773
824I 385

1 974
664
757

2 192
158

2 037

12 528
3 204

496
I 552
1 528

585
890

2 464
281

1 420
1

/r 153
615
218
441
654
t2a
40s

I 059
62

569
2

578
76
38
97

r33
24

I3l
I

,r1

78

78

4
l6

5
9

l6
2t

4

9 010
6 204

t't I l0
l8 193
6 494
7 205

21 545
1 187

20 03r
54

l6
1

12
10

1

55 339
3 352
2 339
1 729'I 155
I 010

't 55
I '165

886 6 716
08s 2 030999 2A 211
822 'l 8s7058 3 070
154 118't
013093 't 755
277 5 29l763 7 813

600
115
500
495
817
587
507
558

1 617
355

16
242
276
I l8
104
263

15
,r2

14 411
t4 r08
29 195
r6 308r{ 800

30 39s
2 414

13 259
7 972
6 690

69 122
'12 885
26 7A9
15 5',t 4't3 934

2a 547
2 28A

12 221
7 661
6 37l

I 8t 2

2 0'79
3 ',t06
2 046I 581

39 674
6 708

25 331
23 338I 999

4s8
7 085

965
161
157
537
620
t 4{
48r

37 393
6 397

23 835
22 135
1 59?

{34
5 643

6 008
1 120't 440
0 008
1 432

't 39
3 257

3 992
1 085I 938
1 721

217

105

375
569
157
895

249
223
406
794
866

848
186
o32
311
3r9

7 8',|

157
283
144
19'l

359
2A

153
75

r03

860
r86
127
944
r83

538

2 281
311

I s02
t 200

302
24

442

951
41

717
529
188

5
194

389
78

195
141
5{

tt5

r90
l5

'I 15
72
43

60

9 2

8 873

t

2 005
22
26

5
11

5
't0
17
22

1

155
7
4
4
2
I

23
't8

5
55
21
l8

3
3
4

t1
15

129
599
o79
3',| 5
967
3r4
532
135
5l I

173
181
s88
585
050
644
391

I 455
I 532
2 011
2 412
2 314
3 570
3 214
9 102't 501

15 211
2 006
2 380

743
2 531

853I 310
2 5932 134

561

9
2
2

a

3
3
9
I

20 542
24 414

812
888
383
323
407
398
559
s47
06r
246

't 58?
2 155

306
I 134

319
629

1 472l 091
120

s00
780
058
't 05
r88
17't
247
373
505

57

494
359

54
19'1
122
't 54
294
302

19

980
279
209

21
3't
75
9't
93

l5t
I

855
112
53
24
28
28

449
80
42
28
21
21

547
214
410
793
132
893
239
911

62 474
3 2AO
2 286't 705
I 138

952
't55

8 480
5 488
1 992

26 461
4 723
2 95't
1 166

1 702
5 188
7 55r

6 984
6 984

135
121
699
165
302
252

50
261
408
859
221
598
757
841
807
699
579
675

018
0r 8

I 474
592
367
325
188
t56

32
1 260't 048

212
2 980

'7 51
354
397

t49 s07
6 936
4 35'l
4 694
2 044
1 805

234
23 087
18 107
4 980

53 413
20 85{
l7 155
3 689
2 979
3 9,t8

11 024
15 177

l5 178
t 5 r 78

316
792
903

98t
981

246
248

38
8r 0
r 34
113

21

53
r03
262

466
455

161
145

22
621,l98
r84
l4

9
60
96

121

224
224

548
34
19
1l
ll
ll
72
65

't
342

24
l9

5

25
46
64

l9
I

3
2

5
3
2

I
1

2

2

040
2'18
I l9

99
88
a1

I
884
't't9
'105
585
958
893

75
34

145
253
585

08r
08r

1't2
112

69 986
48 136
21 250

858 717

29 4-11

23 352
6',l 19

351 985

1

't

32
25

6

371

4

3

3



2 labeIlen ln äusfilhrllcher cllederunq
2.1 Deutache und auslendlsche Studenten und Studlenanfänger lm winterBene8ter t985/86

nach Eoch8chularten' Ländern und ltochschulen

ce smthochsch uIe n

317 218

678

AusIänder

902

3t

123

l8

730 r89

33

Land

Hochschul e

Nordrhein-weBtfalen .........
Duisburg, U (Gtl) .
Essen. U (GIr) ...
Hagen, Fernuniversität (GIl)
Paderborn, U (GH) .

Abt. tlöxter
tte achede
Pade r bo rn
SoeEt ..

slegen, U (GIr) ...
wupIErtal, U (GH) .

9 826
l6 300
'I 5 307
1t 412

245
245
'I il
r 31

365
36s
039
326

8 505 3 213
8 506 3 213
7 s68 2 910

938 303

30s
305
I t9
r86

158
't58

97
11

303
303
It9
't84

r58
158

97
71

7t 907

?ä4q9 Sg.Lqclrg !99hESh!194

917
874
355
235
112
650

22 713
3 425
5 430
I 708
3 005

329
20

2 553
'I 03

2 293
3 852

9 93r
I 305I 5{4
2 453
! 887

t70
't8{

1 298
235I 175'r 467

3 t l0
4',| I
683
761
{4t

50
1

369
15

345
152

588
573
119
152
142

19
20

3s0
53

420
682

750
122
1't7
r {9

8il
3

1A
3

11
r44

633
97
85

223
59

4
I

5t
3

51
l't 2

r63
23
27
56
l7

I

t6

75 49s
t0 399
l7 0r9
r6 059
I I 854

965
894

8 ?05
I 288
1 832

t2 372

23 463
3 541
6 607
3 857
3 089

332
20

2 631
r06

2 361
3 996

13
27

HegseD.
ßaBse1

Abr. Kassel . .. ..
witze nha usen

Bayern .

Neuendettelaau. ev.,....
Abt. tlünchen

Neueodettelsau .. .

369
369
188
'I 8',|

8il
8{
34
50

8't 2

t
223
r38
1',t 6
,r2

52
72

605
606
545

5',|

739
139
543
195

152
152
't29

23

96
96
7l
25

26
26
21

5

45
45
27
19

I

I

I

2

2

2

Zusmmen

Schleswig-Holstein.
Flensburg
Ki.eI . . ..

Rheinland-PfaIz ..
Erziehungswiss.

Rhei n1 antl-Pfal z
Abt. Koblenz .

Landau ..

Hoch achul e

Baden-württemberg . .. .

EsEIingen. Beruf spealagogische H
Freiburg
He id e1ber9
Ka rIE r uhe
Ludwig aburg
Reutl i nge n
schwäblsch Gmünd ...
weingarten

Zusanmen

No rtl rhei n-we stf aI en
Bethel. ev. .., ..
Hennef, rk, .....
Münster, rk, ....
Paalerborn, rk. ..
St. Augustin, rk.
wuppertal, ev. . .

llegsen
Prakfurt a.u.. rk.
Fu1da, rk.
OberurEeL i ev. . .. .

Rheinlantl-Pfalz ......
Trier. rk.
vallendar. rk. , ,. ,

Baden-württemberg ....
Beidelberg. H f. jitd. studien

Bayern.
Benediktbeuern, rk
üünchen, rk. ..,..

BerIin (west ) . .. .. .

Berlin, ev. .. .. ..
Zu silmen

schleswlg-Holstein ...
Lübeck, Musikhochachule .....

tlilburg
Bmburg, H f. Bildende RünEte
Hmburg, B f . Mu8ik und

Darstellenile Kunst

85 045 26 996 80 716 26 094 r 384 3 162 4 329

2 356
712

l6'lil

1 6GG

486
I ',t80

2 309
69',!

1 612

I 639
416't 't 53

't 73
54

r09

47
l5
32

21

10
17

21

6
'15

13
3

t0

'l il5

53
93

2 541 5

5
3
2

't5

tl

It
9
2

t5

65

I
1

r 409 2 476 r 378

't 409
702
707

541
347
194

2 416 r 378
1 304 5831172 695

347
t70
117

218
78

'I 40

6s
13
22

3',|
19
't2

9 696

14 682 l0 004 14 481

369
095
863
958
660
200
595
855

5 854
293't 439'r 364
767

1 112
801
{53
575

55
I
8

12
18
1'l

4
3
I

785
370
'I 05
876
979
583
205
702
854

6 929
294

I t47
r 375

785
t 183

805
{55
583

1 126
{03

18
47

275
33

350

501

342
55

r 03

391

333
58

{89
I r3
315

579
519

340
'18',|

1

4
1l

5
't37

93
70

23

94
76
18

27

21

176

4t
't35

260
260

990

179
332

50
9'l

379
322

51

37
37

453
108
345

554
564

3 005

338
r80

I
4

1l
6

136

93
70

23

94
76
18

24

24

't 70

4',|
'129

253
253

972

101

63

I

-
31

l6
9

7

9

1
2

3

3

3l
9

22

t8
l8

178

89
1

l0
t3
21
23

5
1
9

201

33
't0

,|

3
9
7
3

22
't0

6
6

12

ll
I

6

6

36
5

3t

t5
l5

124

190
il6
t01
r70

45
55

9 88t t 332 1 042 47

1t

:
2

l

lhleleeic§le Es

093
393

t7
44

266
26

347

270
tl8

4

46
3

94

71
42

8
24

36
35

43

43

4l
36

5

66
l8
'18

I

l

7

I
5

2l

3

3

6

;

1 129 492

362
362

r 580
980

Kun sthoch achul en

345 197
3{5 191

't 410 535
880 385

530 250

I
,|

l3
8

5

-17 -

De utsche
Inageaut

zuEmmen darunter in
l. gochschulsen. zugtmen

i nages wei.bl. zus weibI. zuB xelbI zug re lbI zu8

600

207
201

715
425

290

35
35

't80

100

80

18

l8
15
40

35

17

17

't 70
r00

10

l0
't0

80
40

40

20

8
1

1
1

2

1

-
;

5

5



2 TabeIIen in ausführlicher Gllealerung
2.'l Deutsche ud auEländische Studenten und Stutlienanfenger in WinterBemeater 1985,/86

nach llochachularten, Ländern und Hochschulen

Aus 1änale rIand

Hochsch uIe
we

Kunsthochachul en

Ni ede rEachsen
Br aunschwe ig
llannover, H

Heagen..,..
E rankfurt,
Fr ank fu rt,

H f. BiId. Künete
Uusik u. Iheater

1 792
962
830

878
456
412

559
909
750

826
{45
380

265
131
134

133
53
80

21

9
12

52

20
32

137
67
70

Nordrhein-westfalen . .
Düsseldorf , Kunstakaalemie ...

Abt. Dilsseldorf ....,......
Mün ate r

Rheinlantl, tl f. Musik .,,..,.
Abt. Aachen

DüaBeltlorf
K6In . . ..
Wuppe rtal

Ruhr' H f. Muslk
Abt. DuiEburg

Eaaen . .
westfalen-Lippe, H f. Musik .

Abt. Detmold
Dortmuntl
üünster

5 9',1 3

887
520
26'l

2 't36
329
761

1 322
318
872
't96
615

I 41 8
721
378
319

1 227
96

859
426
262
164
255
r58
322
609
166
42s
104
321
7 

'13367
t8'l
195

554
39

5 196
780
519
261

2 388
214
69l

I 134
259
'162
180
582

1 266
503
361
302

1 ll7
19

474
384
225
159
016
t45
219
504
147
357

93
264
65't
304
111
182

496
3t

240
30
24

5
98

9
29
48
12
41

6

71
{1
10
20

'7 17

101
101

6
348

55
16

188
29

lr0
't6
94

'152
It8

17
17

110

11

385
42
37

5
189

22
43

105't9
68
't 'l

57
85
63
't0
l3

111
14
13

I
60

5
il

41
4

26

26
't7
13

4

450
49
42

7
209

21
79
8l
25
19
12
67

113
64
22
21

H f. Bildende KünEte
B f. ltu8ik und
DarEteIlende Kunst

H f. Gestaltung . .. .

124
9

90

6t 58
8

42
I

39

3
26

1

25

4
1

5

21

12

22

'16

10

50
60

416

7

;
9
4

80

'9
119

16
,|

15
23
23

6

;
t

22
6

t5

1

;
26

9
6
3

l6
5

t3
,:

Of fenbach,

Baden-Württemberg . .. .
Freiburg, H f, Musik
Seidelberg-ttannheim, tl f, Musik

Abt. Beidelber9.....
Mannhe im

Karlsruhe, Akadenie il.
Bildenalen Künste ..

Karlaruhe, H f. Musik
Stuttgart, Akaalemie tl.

Bildenalen Künate ..
Stuttgart, H f. üuaik und
Darstellende Kunst ..

Trossingen, t f. ltusik
Bayern .

München, AJ(adenie d, Bitdenilen
Künate.

München, H f. Pernsehen u. PiIm
MüncheD, H f. ltusik
Nürnberg. Akadenie d. Bilalenden

Künste.
würzburg, H f . lilusik

Saar lanal
saarbrückenr üusikhoch8chule ..

Berlin (west)
BerIin, E d. KünEte

Zuganmen ...

SchIeBwig-Holstein . ,.... ..
Flensburg
KieI . . ..Abt. Eckernförale . .. .. .KieI . , ..

Rend sbu r9
Lübeck.
Private FH Wedel
Private Fern-FH Rendsburg

Hmburg
Hilburg .
Evang. FH tlmburg

Ni ed e rsachsen
Br aunschwe ig -Wo IfenbütteI

Abt. Braunschweig ....,
wolfenbllttel . .. ..

Ha nnove r
Abt, Eannover

Ni enbu r9
triltlesheim-Holzmintlen . ..

Abt, Göttingen
Hildeahein . ......
Holzminden.......

Nordostniederaachsen . . . .
Abt. Buxtehude

Lünebu rg
Sutl e rbu rg

Oldenburg
Abt. Elsfleth

OI ale nbu rg
osnab rück
Ostfriesland.

Abt. Enden
I€er ...

848
596
541
149
392

1 937
296
291

85
205

3 434
194
413
l{l
332

66t
467

328
't87

263
435

s93
445

286
179

35
21

11
22

10
5t

65
50

38
30

96
55

98
95

598
242
241

84
157

334
39
43
't6
27

r66
22
26

7
l9

414
r02

68
8

50

239
54
50

48

8l
27

9

9

719 407 735

80s
424

421
229

713
391

389

367
201

055

41

't9

148

39

'14 l8

92
37

54
22

288 150

'I 231

124

5',|
33

2 442 'I 205 2 154 300

9 377 r 935

728
l't8
794

295
507

267
267

4 234
4 234

21 665 l0 508 t9 319

335

325

135
225

109
r09

887
887

61
9

r06

31
8',|

46
46

201
201

l8
41

24
24

100
r00

969

26
26

471

471

2 316

3l
8

75

9
21

l5
l5

242
242

366
43

400

144
252

124
124

129
129

652
97

670

211
{58

241
241

763
't 63

,11

3
45

'16
,i

124

't6

46

18
49

49

5
2

32

2
I

32

32

236

6

6

Fachhochachulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

9 464
9r 5

4 512
7A6

1 426
300't 943
992

1 102

12 350
12 200

't50

22 220
2 671

s 946 570
398
118
280
s20
451
63

441
84

271
80

229
69

tl8
42

175
1t

154
441
569
557

12

949
63

3r9
215
018

65
236
200
131

990
841
293
750
248
295
s23
913
060

910
50

293
234
993

66
232
199
126

't 33

1'7't
il5 3

75
342

35
235
183

85

245
32

131
l9

102
l0
27
33
22

202
,o?

474
74

219
36

178
5

120
19
42

3 250
3 I '10r10

It 3',t 5

1t 155
150

1 035
I 035

188

'9t
050
050

070
540
4't3
67

946
189
157
135

31
925
179
643
121
415

47
207

207
795
537
531

21 527
2 516

677
I 899
3 929
3 36s

5643 l8s
484

2 003
598

I 919
{33

I 101
385

1 059't8
981

3 698
1 465
I 40{

5l

093
94
84
10

ltI
99
12

164
I

140
15
73
l8
50

38

593
95

A

91
220
21'l

9
98

5
84

9
93
2A
58

7
24

1

23
8l
23
18

5

33

581
990
l{9
516
5't 3
2A3
489
087
707
012
461
r 59
392
083

19
004
119
488
422

55

535
461
55

909
755
154
121

31
914
178
621
120
454

47
200

200
710
532
532_

4

2
31
34

3
12

ll
I

22
1

21

1

;
25

5

:

DeutEche

zuailmen tlarunter in
t. zu9ilnen

Insgegmf

zug. weibl .I zua we ibI zu9

-18-

38
95

206
206

t0
A
6

9
l

50

13
7

7

;

l3

253
375



Iänd

Hochachule

noch3 Niederaachaen
t{i thelmEhaven
Freie Kunat-Stud ienstätte
ottersberg (prlv. FH) ... ...

Bvang. Ffl [Iannover.
Kath. FH Noralaleutachland. ... .

Abt. Osnabrilck
Vechta.

Bremen.
Bremen, H f. Gestaltende Kunst

und ltuaik
Bremen , g. ... ..
Brenerhaven, H. .. . ' .

Nordrhein-westf alen' .
Aachen .

Abt. AacheD
JüIich.

BieIefeld
Abt. Bielefeld

ilinden.
Bochw .

Abt. Bochm
Gelsenki rchen

Dortmund
DüsBeltlorf
Hagen ..

Abt. Hagen
I se r Iohn

xöIn . ...
Abt. Gmmerabach ...,

KöIn . ..
Llppe ..

Abt. Detnold
Lengo ..

Münste r
Abt. üüDster

Stei nfur t
Niealerrhein

Abt. Krefeltl
lilönchenglaalbaeh ........

FH f. Bibliotheks- und Dokwen-
tationswesen. Köln ...

Priv. FH f. Bergbau, Bochm ...
Priv. Ftl f.il. öffentl.
Bibliotheksuesen, Bonn .......

Priv. RheinlEche Ftl, KöID.....
Evang. Ftl Rheinland-westfalen-
Lippe
Abt.

Kath.
Abt

Hessen.
Damatadt
Fr ank furt
Fulda ..
Gießen/Eriedberg . .. ..

Abt. Friedberg
Gießen.

wiesbaden
Abt. Geisenhein . ,...,......

Iil a te in
Rüs sel she im
vtiesbaden

FH der DBP, Dieburg
Priv. FH European BuginegE
school, oeatrlch-winkel . ... .

Priv. Ftl Freseniua, wiesbaden
Bvang. FH Damstadt

Rheinland-Pfa1z ... . , .. .. ....
FH Rheinland-Pfalz .. .. ....

Irbt. Bingen
- Bad Kreuznach....
- Bingen

Abt. Kaiseralautern . ....
Abt. Koblenz

- tlöhr-Grenzhausen .
- Koblenz

Abt. Ludwigshafen/worms .
- Ludwigahafen . . .. .
- Worma

Abt. ilainz I ............
Abt. ttainz II ...........
Abt. Trier

Evang. FH f. Sozialwesen,
Ludwig sha fe n

Kath. Ftl Mainz ..

Bochm .
Düs se Idor f
Düs se Idor f-Ka i se rswe rth.

FH Nordrhein-westfalen ..
Aachen.
Köln .. .
Hünate r
Pade r bo rn

De utache

zugünen
Inagesilt

zuaamen darunter iml. tlochschulaen.
ingqea. weibl zus. weibl.I

2 Tabellen in ausführllcher Gllederunq
2.1 Deutache sd auBIäDdische Studenten utl Studienanfänger im wintersemester '1985,/85

nach Hochachularten. Ländern unil Hochschulen

FachhochEchuleD (ohne verwaltungsfachhochschulen)

Auslenale r

2 256

5 612

545

709
3 913

930

80 902
7 53il
5't6s
1 359
5 642
4 908

734
5 758
4 087
1 67t
7 ',t38
't 396
3 693
2 447
1 246

16 183
I 785

14 398
3 967
I 696
2 271
I il57
5 074
2 193
I 720
3 6{0
5 080

24 594
r 458't 303

155
I 73s
I 585

150
556
525

3t
1 81 I
2 525

429
't8'l

42
281

92
189
124
714
380
153
990
r63
8r 5
1't 7
038

15 676
6 892
5 578
I 3l 'l5 455
4 750

705
5 457
3 832'I 625
6 6r8
6 924
3 552.
2 340'I 212

l4 511'I 587
12 824
3 854'r 651
2 203
I 191
s 893
2 298
7 955
3 344
4 621

It 884
'r 018

8r9
r99
186
560
126
903
59I
312

I 028
999
50/t
302
202

2 149
335'I 813
575
242
333'r 305
885
420

I 383
559
814

136
173

793
220
179

41
203
112

31
89
80

9
307
392
103

95
8

489
't0

479
125

91
28

494
474

20
558
t20
548

5 226
642
587

55
r87
ls8
29

301
255

46
s20
{58
till
107

34
1 6't2

98
1 574

1',t 3
it5
68

276
181

95
155
296
459

941
13
A1

5
3l
30

I
33
33

70
90
t3
t0

3
323

4
3r9

28
t5
t3
72
65

6
174

tl5
129

600
71
58
t3
28
26

2
39
27
12
t2
5l
'ts
12

3
206

18
r88
t0

6
4

It
26
t5
68
33
35

292 2 210 28s

'l 55s
149
523
192
3l

I 7{t
2 r35

816
711

39
3 958

88
3 870
I 095

729
361

3 081
2 924

151
3 6{r

732
2 909

435

409

l't8

42

410

110

46

359

I

15

'|

a

13

5
62

5

7

5

-
73

279
779
ilil l
266
175

112
s06
327
20t
126

2't8
764
il40
26s
115

142
501
321
201
126

27
199
't62
r10
52

l4
r 33
123

a1
36

1 6'19 5 243 'l 576 1273

4r0
1 lll

128

677
3 673

893

393
1 063

120

t 3'l
904
238

83
271

50

32
300

31

17
{8

8

23 64',1

1 385
1 236

149
1 704

4

4
1

s39
041075 I:

34
889

440

6
827

24
25 I

32

243
710

3l
502
518
49{
821
532
7'7'l

39{
550
509
'I t9
433
368
065
s5t
808
709
271
773
88t

r5 215
l4 355I 355

320
t 035
2 226
2 576

208
2 368
2 611

938I 673'l 588
I t69
2 830

911
496
689
963
547
119
428
442
261
r64

7A
936

35

871
483

t5
373
905
353
602
396
54 il

241
16r

80
567

98
169
134
166

59
4r5

67
r30
l0r
111

504
4',17
519
952
525
115
il'l 0
376
255
157

71
893

35

il 455
t 't04

859
426
861
367
494
199
155

69
3q8
256
126

252
298
246
221

85
22
53

221
55
l5
tl

t4l
8

097
475
104

35
453
r45
307
330

36
53

't 5{
77

7

557
472
285
8l

204
{04
426

52
374
358
170
t98
't11
208
510

833
58s

2A
21

't
61

126
21

105
172
6l

1tr
5l
69

112

576
572

33
2

3t
1',t5

59
21
48

142
2g

't 14
71
50
8l

20
4
1

t 38
,,:

23
4
2
2

11
1

{0
2l
21
l6

I 695
814

466
223
652

145
122
417

394
204
650

817
489

't5
373
931
368
611
399
547

232
699

3t
502
582
485
803
526
768

r73
lll

2
I

6

:
26

5
't5

3
3

3r3
79

r t0
tt
22

4
't8
66

9
1
1

{3

;

1;
4
1
1

2

27 297
6 07s
s 805
2 08,1
5 980
2 222
3 758
5 231

172
6{5

2 11'l

233
55
79

9
4',|
13

126
118
476

95
57

128

12
t9

2

10
I
t

38
3il
98

2

I
605
000
r05

s2
23

388
523

6',|
562
010
296
111
6 il9
355
869

r1 540
r3 7831 322

318
I 0042 t l0
2 507

1A7
2 320
2 Ä69

910
I 559
I 517't 109
2 749

I 467
3 855

105
82
23

365
519

59
560
953
289
674
625
335
853

64
t7
t5

7
15

4
1

3
12

'|

't 'l

6
7

't3

333
524

65
83

,|;4
333
528

235
370

-19-

235
367

19
't05

2
6
I

t5l
tl
l0

1

I
8

4

'l
9

l5
2
2

53
I

52
3
3

t1
tt
20

3
t7



Iänd

Hochschule

Baden-Wtlrttenberg .. 224
239
162
466
80

126
5 '19539
175
3t0
197
532

68
203
015
164
668
122
513

350
976
828
648
56{
451
649
578
938
482
978
584
155
326
512lll
707
2s2
612

2 Tabellen in cher Gllederung
2.1 Deutsche und ausländlsche Studenten und Stualienanfänger ln wlnterBemester 1985/86

nach Bochschularten, Ländern und Bochachulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Au6Iände r

279

ar un

Aalen . ..
36 707
2 030

842
675

2 612t 498
2 132
3 759
2 087

tl8 9
2 02A
1 620
1 194

317
2 636
1l37
1 923

260
6',t 9

945
230
162
{49

7S
122
627
520
167
304
195
5r9

67
192
990
r63
s91
118
5',1 0

136
265
112
r07
334
205
347
35'l
239

'72

247
191
r70

28
254
r57
294

23
'124

357
5,1
lil
27

t08
47
83

t8t
r49

7
{6
35
2g
2',l
94
26

216
I
1

35

I

2
,|

2
3
1

I
I
I

2
,|

I

367
4t
25
80
1l
14
76
38
18
38
40
6l
tl
l0

114
35lt5
l1

r 04

't9

9
,|

6
t8
l0

9
22
l3

'|

lil
9
3
4

12
5

48

2

Biberach a.
Esalingen,
EssIingen,
Furtwangen
Beilbronn.
Karlsruhe.
Konstez ..
ttanohein, FH f. Sozialwesen..
Mannheim, FH f. Iechnik ......
Nü rti ng en
Offenburg
Pforzheln. FH f. Gestaltung ..
Pforzheim, FH f. wirtachaft..
Ravensbu rg -t{e ingarten
ReutI i ngen
Schwäblsch Qnünd...
sigmari ngen
Stuttgart, FH f. BibliothekE-
wegen ..

Stuttgart, PH f. Druck .. . . . ..
Stuttgart, FB f. Technik ,. . , .
UIm . ....
FB Beruf sf örderungswerk,

Ee idelberg
Prlv. Ftl, Isny...
Bodenaee-KunstschuIe,
Konstanz (Priv. FB)

EB f. Gestaltung. Hannheim...
Priv. FH Merz, Stuttgart .....
FB d, Evang. Landesklrche,
Frei burg

Evang. Ftl Reutlingen
Kath. FH Freiburg

Bayern . ... .. ..
Augsburg ....
Coburg . .. .. .

Abt. Coburg
Milnchb

Kempten
Lantlahut .. ....::::
Hünchen
NiI r nbe rg
Regenabu r9
Rosenheim
We ihenstephan

Abt. Schönbrunn . ........
Trleadorf
Weihen8tephü . . . . . .

Würzburg-Schwelnfurt ......
Abt. Schweinfurt ........

würzburg
Stiftung8 FH München . . .. .,

Abt. Benediktbeuern .... .
titünch e n

Stiftunga FH Nürnberg

Saar land
Saar brücken
Kath. FH, Saarbrücken ... ..

BerIin (west )

BerIln, FH f. Sozialarbeit
u. -pädago9ik ,...

Berlin, Technische PE ... ..
Berlin, Ftl f. wirtschaft ..
PH d. DBP. Berlin .
Evang. Flt Berlln .

Zusmmen.

schleasig-HoIstein ...,..
Verwaltunga fn eltenhof z

tlaburg
Ftt f. öffentl. Verwaltung ...

Niedersachaen
NiederBächBIsche FH f. Ver-
saltung und Rechtspflege .
Abt. Hildesheim . .. .. ....

Rinteln
Brenen .

FH f. öffenel. Verwaltung .

lil'tl'l
6

t4
103

5

l8
l4

8

453
265
584

641
447
877

4 5',|
265
581

99
39

t58

74
29

I r6

167
353
625
750
082
014
426
318
210
191
920
211
3t5
445
870
s08

3
5
5

128
70
39
33

a

24
14

515
150

15
10
39

5
3

30

38
t3
25
17

1
t0

5

7
4

115
30

9
l5
10

I
2
1
'l
2
5
5
3
2
t

al .
FII f

lI

2

17
4
3

490
317
508

69

583
014
9't6
785

481
30s
{96

67

143
144
217
235

125
53
41
t8

t3
1t
62
53

9
12
12

2

57
03
9t
13

2

l
0

4

;
I

6
6

9

223
9
9

2

58

58

65

614
452
882

46 239
3 307

il5 I t I
3 237
2 594
2 28't

307
I 274

82
91

't2 5ll
663
174
621
151
366
439

3 203
I 695
1 t91

870
764
109
80

s75
1 268

82I 186
87s
259
505
399

12 140
6?0
785
625
'I 60

311
443

3 323
I 718
1 201

887
771
I t0
80

587
1 277

84t 193
886
272
5r4
402

9 043
598
512
422
90

250
324

2 il58
1 293
1 053

12'l
405

84
77

245
1 096

432
654
229

88
l{1
97

2 620
135
167
126

41

52
117
617
331
301
230
142
23
21
98

290
21

269
150
60

r00
78

260
2AO

21
191
t5

54
14

l5
23

20
64

I'l
92

't3
7
4

i
3

2
2

633
320
3',t3

298
181
959
775
195
't 52
0s3
432
32t
300
229
933
295
333
453
880
5r {

229
7
7
4
3

5
4

120
23
l0
17
l3

I

12

9

'l
't I

3
8
3

I
3
5
I
3
2

2 886
2 668

218

69s
539
r 56

561
518

49

2 682
2 466

216

659
505
154

149

112
37

204 35
34

7 836 2 016 7187 ',t 920 1266 335

202

5{9

714
623
317
583
475

522
519
il5l

33
33r

743
4 140
1 262

514
468

505
535
420

32
328

t01
134
229
104

98

58
121

82
5

69

35
483
ll5

9
7

3
al
't5

3
2

95

17
44
3l

1

3

265 826 73 709 255 018 7t 247 41 634 12 299 .t3 808 2 462 1 765 401

Verwaltunqsf achhochachulen

862
462

1',t'to
1 l't 0

2 587

395
39s

510
5',| 0

951

862
862

1 ilo
I 110

2 5A7

395
395

510
510

951

191
197

200
200

750

r13
't l3

85

85

282

2 587
1 6e2

90s

221

221

9 5',|
119
202

750
525
225

58
58

82

82

De ut sche
In99e smt

zuEumen darunter lmL Eochachulsen. zugmmen
zua . we ibl . weiblzu8 I

2 557
I 682

905

221
221

-20-

951
749
202

82
82

282
240

42

21

2
5
9
4

1

;
1

2
3
3

52

I
I

l
,l

2a
8
I
4
3
1

2

1

I
3
2
I
1

7

17



Iand

Hochachule

Nordrhein-westfalen . .
FH f. öffeDtl. versaltung ...

Abt Aachen ....
BieIefeltl.
Dortmund ..
DüEse Itlo r f
Duisburg
ce I Ee nki rchen.

wuplE rtal
Ftl f. Rechtspflege, Bad

Münste reifel
FH f. Finanzen, Nordkirchen...
Ftl tl. Buntles f. öffentl. verw..

FB Auswärt. Angelegenh., Bonn
FB AIIgen. innere verw., Röln
FB öffentl. sicherheit, KöIn.

Heasen.
FH f. Bibtiothekswesen, Frankf.
Ftl f. Archivwesen llarburg . ....
verwaltungs FH Rotenburg . .... ,
verwaltunga Ftl wiesbaden ......
FH d. Buntles f. öffentl. verw..

FB Post- u. FernmeldeweEen,
Di eburg

FB Fl.ugsich. u. Wetterdienst,
Frankfurt

Rheinland-Pfa1z ......
FH f. Finanzen, Edenkoben ...
FH f. öffentl. Verw., Mayen .

Abt. Koblenz
t{ayen . ..

EH d. Buntles f. öffentl. verw
FB Eisenbahnwesen, Mainz ..

FH d. Dt. Bundesbank.
Hachenbu rg

Baden-württemberg . .. .
FH f. Verwaltung, Kehl ..,.,..
FH f. Finanzen. Ludwigsburg ..
Staatl. Ftt f. Forstwirtschaft,
Rottenburg ..

Etl f. Rechtspf lege,
sehwetzingen .

FH f. verwaltung, stuttgart...
Staatl. FH f. Polizei,
viIIingen-schwenningen . ., .. ..

FH d. Bundes f. öffentl. verw..
FB Arbeltaverw.. Mannheim ...
FB Bundeswehrverw., Mannhein.
FB Finanzen, Signaringen ....

Bayern .
Bayerische Beamtenf achhochschule

Abt. Fürstenfelalbruck .......
He rr Ech ing
Hof .. ..
München
Star nbe r9
via s se rbu rg

saar lantl
FH f. verwaltung' saarbrücken .

Hagen.
KöIn ..
litün ste r
Soest.

BerIin (West) ...
FH f. Verw. und
FH d. Bundes f.

Rechtspflege
öffentl. vers

FB sozialveraicherung
Zusmnen

dar.: rg guntll)

Hochschulen insgesmt

'l ) Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung

DeutBche
Inage samt

zusmnen darunter in
l. Bochschulsem. zuSmnen

2 Tabellen in ausfuhrlicher Gllederung
2,1 DeutEche und aualänallsche Studenten untl Studienanfänger im wlnteraemeater 1995/86

nach HochEchularten, Läntlern und Eochachulen

versaltungsf achhochschulen

2 946 5 891 2 946

798
79
't 4

363
483
859

431

26

152
r31
122

253
326
309

828 1 797.

3t 214

828 283 115

Auslänale r

74 346 23 795 11 048 4 519

6 892
3 989

68
386
{00
553
359
4t8
1't o
830
266
195
334

s63
32

tt8
115
257
109
230

90
346
t00

67
89

4r9
419

17
421
64s

29
164
t37

69
69

1 239
711

s28
r3 298
3 319

482 854

r 080
s45563

32
118
tt5
267
109
230

90
345
r00

67
89

988
58

385
400
s53
359
il'l 8
r59
830
266
19s
334

798
79
l4

363
483
859

4 t4'l
95
26

701
1 305
2 015

321
304

129
125
170
120
r50

58
246

92
79
95

41
34
9l
39
83
36

'123
37
3{
22

536
753
614
132
309
113

303
816
264
63

t 6'l
31

106
3s1

77
25
39
13

173
674
172

56
64
52

1 797

21A

536
753
6',| ,l
132
309
113

303
8t 6
264

63
164

37

144
96
26

701
305
015

917
29

t2
s05
712
331
451

r04
892
448

95
348

5

2 201
23A
92',!
145
781

631
74

288
't1

271

2 201
238
927
r46
781

53r
14

288
tt

277

537
19

319
2't

292

197
33

117
8

109

3l 26

136 162 78

300 't 07 6'l

4{0 12 1',t 6

136

300

7 731
935
842

440

3r3
1 211

3Tt
3 684
1 590

895
1 ',t99

162

't07

t2

3 258 7 736
524 935
374 842

3 258
524
374

2 389
428
276

1 070
24'l
124

21

26

3
395
210

43
142

257
2a7

10d
120

35
2A

19
19

185
55

It9
3 776

734

63 98s

144 31 3
685 1 210

144
586

79
494

37
26A 1

12 3ll
r 506 3 68{

712 r 590
337 895
451 r r99

3 988 I 419 3 988
3 988 t ill9 3 988

649 17 649
1 048 427 r 048
1664 645 'l 55il

a9 29 49
305 r 54 306
2't2 137 212

245 69 248
248 59 248

2 452 1 239 2 452
t 517 71',t t 5t7

935 528 935
32 442 13 298 32 

'140
7 984 3 319 7 984

r 338 0{2 506 649 1 263 696

808
808
't 45
2to
309

6'l
50

53
53

312
125

187
I s48
1 538

160 95s

2

-21-

2



2 Tabel.len in ausführlicher Gliealerung
2.2 Deutsche ud au8läDdische studenten und stutlienanfänger im winteraenester'1985/86 nach Ländern,

tlochEchularten untl FÄchergruppen

AusIänale rFächergr uppe/St utl ienbere ich
bzw. angeatrebte
Lehramt sprü f ung

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: I€hrmt

Sport ..
tlar. ! I€hrilt

Rechts-. wirtschafts- und
Sozialeissenschaften .
dar. : I€hrmt

lilathematik, Naturwissenachaften .
dar. : I€hrilt

Hwamedizin
Hwamedizin (ohne zahnmedizin)
zahmedizin

Agrar-, ForEt- und 8rnährungs-
wi Ese nschaften
dar. : I€hrmt

Kunst, Kunstwi sgenschaf t
dar. I I€hrilt

Zugmmen ...
dar.: I€hrilt ...

sprach- und Kulturwisaenschaften
alar. : I€hrmt

Sport ..
dar. : I€hrmt

Rechts-. WirtEchafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. ! I€hrilt

Mathematik, Naturwi ssenschaf ten
dar.: I€hrmt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi asenschaften

Kunst, Kunstwiasenschaft . ..

we

Schleswig-HoI ste in
Unive rsitäten

3 622
1 't93

232
231

2 089
695

93
93

443
176
227
227

446
2

387
r98
450
327

3 956
7

4 240
509

3 361
2 886

415

873
1

428
t8

176
007

1 645
I

574
3t

11 457
1 95r

179
11

5
4

108
l7

I
1

413

323
r95
372
253
1',t9

otr_

502
20

141
321

26

207_

162

171
'l 6'l

't0

,,:
219

5

216
178

38

64
3

88
74
't it

21
24

3

246
33

4
4

353
45

7
1

25
l3

144

40

53

12

64
2

I
22_

21

4 085
7

4 459
5'l 4

3 577
3 064

513

I 754
1

586
3l

r8 315
1 977

33

,1r08

:
:
7
,_

:
,_

851
,|

4r8
t8

4s0
985

112
,|

2 070
73

92
1

1 029
45

,n2

442
120

147

't8
6

18
6

125

10

't 0

18

17

17

't l3

12 't0

326
21

Pädagogi sche Bochschul en

858
26

il4
23

,|

1

I 6',t 1

1 154
83
83

13
11

510
491

7
7

330
3r5

13
l'l

5',|0
491

1
7

330
3t5

5
5

l3,l
131

2 355
1 875

t 163
s19

39
39

r 03
63
,
2

t t9
15

4
4

188
892

39
39

3't
30

29
22

5
5

97
95

566
353

55
55

132 95
129 93

2 309 I 639'r 849 r 338

,|

I

12
10

173
120

1

1

'I I
9

146
97

)
2

41
26

27
15

Zu sanme D
dar. ! I€hrilt

Kunst i Nunstwissenschaft
dar. ! I€hrmt .

Z u ganne n
dar. : I€hrmt

Kunsthochschul e

Ve rwaltungs fachhochschul e

362
105
362
106

207
68

207
68

191
68

197
68

36
10

35
10

300
6 206

9 454

345
't06

345
't05

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschule)

2 623 863 2 543 845 2't 5
Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften . .. .....

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wi sse nscha ften

Ingenieurwissenschaften . .. ...
Kunst, Kunstwissenschaft .....

Zusmnen

Rechts-, Wirtschafts- und
sozialwissenEchaften . . .....

Zusmmen

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. ! I€hrat

Sport ..
alar. : I€hr mt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. : Ichrmt

Mathematik, Naturwissengchaften .
dar. : I€hrmt

tlumametli zin
t mamealizin ( ohne zahnmedizin)
zahnmetlizin

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar. ! I€hrmt

Ingenieurwi ssenachaf ten
Kunati Kunatwissenschaft

dar. ! I€hrmt
Insgesmt ...

dar.: I€hrmt ...

:
l

35

66 295 55
853 5 834 542
161 3t 8 157

1 949 8 990 1 9r0

36
194

24
1 133

10
98
'12

245

5

372
17

474

It
10

39

51

4

24
'|

30

862
862

395
395

862
a62

395
395

191
19'l

It3
113

Hochschulen insgesamt

5 233
2 347

315
314

3Ä9
96

6
6

nn:

191
30

171
I 6',|'t0

223
40

6
5

3 2'77't 587
132
132

5 010
2 307

309
309

'7',l1

9

711
513
450
327
133

1 384
18

4 750
1 000
3 36',|
2 886

415

144
551
't 3l
131

133
30

1

t
't 1

tl

84
7

I

,r_

27
24

3

2

24

!

583
18

959
005
517
064
5',| 3

660
9

653
5t0
372
253
't 19

s39
50

347
32',l

26

,,:
219

5

216
178

38

64
3

88
74
14

tr:

283
1

1 946
6

5 834
1 369

266
29 963
3 905

922
6

442
857
179

1l 591
2 392

l1
32

2

402
36

I

l
87

5

De utsche
I nsgesmt

zuammen alarunter im
1. Bochschulaen zua4meD

rnsqeE weibl zus weibl. zus we ibI weibl. I zua

6

6 206
1 417

268
3l 359
3 958

944
6

853
899
l8l

'I I 993
2 428

-22-

794
184

21

3 509
203

158
I

98
133
l5

55',|
149

372
48

2

396
52

t98

80

:
:

56'l
131

82
82

I

I

7
7



2 Tabellen in auaführlicher cliederung
2.2 Deutsche wal ausländiEche Studenten wtl Studienanfenger in WinterseneEter 1985,/86 nach Läntlern.

HochachularteD und Pächergruppen

Aualande rFäche rg r uppe/St ud i enbere ich
bzw. angestrebte
I€hriltBprüf ung

Sprach- unal Kulturwissenschaften
dar. : I€hrilt

Sport ..
dar. : I€hrmt

Rechts-, wlrtschafta- und
Sozialwissenschaften .
alar. ! I€hrmt

llathenatik, Naturwissenschaften .
tlar.: I€hrilt

Hmamed i z in
Hunamedizin ( ohne zahnnedizin)
zähnmed iz i n

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wls6enschaften

Ingenieurwi ssenachaf ten
KunEt, Kunstwissenschaft

dar. : I€hrilt
Zugemen

dar. : I€hrmt

fngeDieurwig6enschaften .....
Kunat, Kunstwisaenschaft ....

Zusmmen

Sprach- und Kulturwigsenschaften
Rechts-. wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten .

Agrar-, Forst- und Ernährunga-
wi s se nschaften

Ingen j.eurwi ssenschaf ten
ßunst, Kunatwigsenschaft ... ....

zugmnen ,.

14 824 8 938
5 226 3 396

307 I 34
141 55

1 339
351

700
r02
l3

I

451
65

7
t

Hanburq
un ive rs itäten

15 524
5 324

9 389
3 461

320
't 48

141
57

902
271

12

88
7

u1

25

r5 t00
232

7 428
432

{ 960
4 2'18

6A2

231
105
999
'17 6

l l4
890
224

I 441
2!2

7 014
429

a 676
4 033

6,13

056
105

905
115
999
194
205

35il

284
245

39

,,:
94

I
115

96
t9

232
r96

36

121
103

t8

'I 691

593

65

40

6',t 'l

't84

45

11

,t1

213
| 254

961
r 33

tl5 750
6 213

35
48

550
85

19 508
3 884

200
1 172

915
132

43 510
6 r56

32

46
513

84
18 623
3 816

9

320

250
3sl

t
t0
l9

860
211

13

82
il5

I
t50
r 07

r90
7

4

2

37
,|

885
58

I
11

7

23
30

420
1 t50
1 580

't 50
565
715

Fachhochschulen ( ohne verwaltungsfachhochachule)

389
1 025
't 4t0

140
495
535

40
t,l0
't80

t0
65
75

35
135
170

Kun sthochE chu I e n

455 320

I 435 657

9

10

70
80

5

28

2

1l
13

l3

,16 5

I s00

325

525
I 780
1 080

t2 350

45s s0{ 450
985 7 905 885
790 I 0',15 750

3 250 lt 3t5 3 062

{5
900

40
100

21

875
65

I 035

'I 5

r00
40

t88

4

12

80

Rechts-. wirtschafts- und
sozlal-wissenschaften .

Zusmmen.
I ll0
'I 1',t0

510
s10

1 I t0
1 110

5r0
510

200
200

ve rwalt ungs fachhochschule

Bochschulen inageaant

t 050 202

r 931 713 724

593

85

85

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: I€hrilt

Sport ..
tlar.: I€hrmt

RechtE-, wirtschafts- und
sozialwisaenschaften .
dar. ! I€hrmt

t4athenatik, Naturwissenschaften .
dar. ! I€hrilt

Hwamedizin
llumametlizin ( ohne Zahnmedizin)
zahnmetlizin

Agrar-, Forst- unal ErnährungE-
ulssenachaften

Ingen ieurwi ssenachaf ten
Kunst, Kunstsissenschaft

dar. ! r€hrilt
Insgesmt ...

dar.: I€hrmt ..'

15 280 9 258
5 226 3 395

307 l 3{
147 55

t 404
351

947
211

t2

709
l02
l3

,|

r s 989
5 328

9 '114
3 451

120
118

't 4t
57

456
65

1
I

,o:

89
7

1

25

72
5

l
,1

:
5
3
2

7
5
2

't7 71 0
232

't 428
432

4 950
4 274

652

426
105
999
116
'I l4
890
224

16 986
232

1 074
429

4 676
4 033

543

6 223
105

I 905
175

I 999
t 794

205

232
r96

35

,a1

121
r03
l8

3s{
3

281
245

39

94
1

115
96
t9

738
l0 454
3 201

133
60 800
6 213

50'l
I 183
I 905

85
23 983
3 884

704
9 462
2 956

132
57 445
6 166

482
I 071
I 758

84
22 830
3 8t 6

54
't 260

,r!
5 680

351

4',|

120
84

31
992
245

1

355
107

l9
't't2
117

,|

153
68

5

90
,2

300
7

3

10
,:

124
5

Deutsche
Inagesmt

zuammen 1. Hochachulsen zugmmen
zug

-23-

2 222
271

7
5
2

{

365

darunter tm



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deut8che und auEländische Studenten unil studienanfenger im vlintersemeater 1985/86 nach Ländern,

tiochschularten und Fächergruppen

AuaIände rFäche rg r uppe,/stud ienbereich'
bzw. angestrebte
Lehriltsprüf ung

sprach- und KulturwisBenschaften.
dar. : I€hrilt

Sport ..
dar. ! I€hrmt

RechtE-, Wlrtschafts- und
Sozialuissenschaf ten .
dar. 3 I€hrilt

Itathenatik, NaturwissenEchaften .
dar. : I€hrilt

Humamed lzln
Humamealizin (ohne zahnmetlizin)
zahnmeallzin

veterinärnedizin .....
Agrar-, ForEt- unal Ernährungs-

wI aaenscha ften
dar, : I€hrmt

f ngenleurwi Esenschaf ten
dar. ! I€hrilt

Kunat, Kun gtui ssenschaft
dar. r I€hrilt

Zusilmen ...
dar.: I€hrmt ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
Kunst, KunstwisgenEchaft .......

dar.: I€hrilt
Zusumen

dar, : I€hrilt

Sprach- und Kultursissenachaften
Recht8-, I{irtschafts- und
sozlalwlsaenschaften .

Agrar-, ForEt- und Ernährungs-
wl sse nachaflen

Ingenleurwl gsenEchaf ten
Kunst, Kungtwissenachaft . .. .. ..

Zu6mmen ..

Rechts-, wirtschafts- unal
Sozialwissenschaften .,.

Zu aannen

Sprach- und KulturwisEenachaften
dar. : I€hrilt

Sport ,.
dar. : I€hrilt

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwigsenschaften .
dar. : I€hret

Hathematik. Naturwissenschaften .
dar. : I€hrmt

Humamedizin
tiunamedizin ( ohne zahnmedizi.n)
Zahnmedizin

Veterlnärmedizin . .. ..
Agrar-, Forst- und ErnährungE-
§i ssenachaften
alar.: I€hrilt

Ingenieurwi ssenschaf ten
där, : I€hrilt

Kunst, Kunatwissenschaft
dar, : I€hrilt

Insgegmt ...
dar.: I€hrmt ...

Niede rEachaen
Unive ra itäten

l4 551
5 190

2t 775 1{ 0',17
1 327 5 119

r 639
505

9r 6
r00

531
71

4{3
352

t 054
834

433
345

42
23

25
't6

l0
7

22 691
1 42't
I 079

850

2 118
607

73
40

249
l6

l
I '1914

1

20 367
795

l8 610
2 618
7 409
6 39r
I 0r8
r 969

7 406
293

6 360't 36?
3 059
2 735

324
t 060

19 674
789

17 476
2 596
1 079
6 110

959
't 810

230
291
't57
3s3
915
5',t 0
305
000

2 345
24

2 447
r96
545
500

45
261

5 t7l
260

11 112
534

2 529
1 220

97 597
13 704

2 042
214

2 136
218

1 535
746

38 593
I 384

4 8',| 3
250

16 641
531

2 475
120,1

93 203
13 s41

1 981
215

2 032
2r8

I 504
134

31 269
a 2s2

7t 5
43

2 285
16

245
99

l1 074
1 085

022
12

930
127
215
267

8

l5r

693
5

734

330
281

49
r59

176
2

203
14

144
125

19

50

321
40

266
48

173
67

819
822

1 125
3

54
l6

4 394't63

t:

96
3

36
3t

5

t5

35

42
2

t8
l5

6

60

358

127

5l 34

I l4

21 't0

52 21 l0

55 ,13 25

3

67

3

ll9

:
,l,01

32
8

324
102

5
4

541
23

3
2

2',t8
18

20
712
489
192
'189

6

812
292
878
292

20
539
485
559
485

5

820
291
826
291

265
10

265
70

137
43

137
43

133
4

133
4

1 759 438 1 't32 434 265
12 325 I 34t 't 1 835 1 307 ',t 907
I 528 875 t 487 851 145

22 220 5 070 21 527 5 946 3 570

62
248

7A

093

21

490
4l

693

4

34
24

124

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

432 271 424 271 93 59

6 176 3 139 6 049 3 083 I ',t60 546

Ku n st hochs ch uI en

Ve real tunq s fachhochschul e

Hochschulen insgeaant

3

3

33

2 587
2 5a1

951
95',|

2 581
2 587

951
951

750
750

282
2A2

23 143
1 427
1 079

8s0

22 219
7 327
'I 054

834

14 294
5119

433
345

r 698
505

42
23

924
100

25
t6

t5l
'l ,l

l
't4 834
5 190

443
352

2 2t1
607

13
40

540
71

252
l6

:l0
7

29 130
795

l8 510
2 618
1 409
6 391l 018
r 959

r 496
293

5 360
1 357
3 059
2 735

324
1 050

28 310
'189

17 A16
2 596
7 019
6',t l0

969
t 810

11 264
291

6 157
r 353
2 915
2 610

305
I 000

4 255
24

2 487
r96
545
500

45
261

54s
260
482
s3l
601
589
976
o26

2 415
218

3 339
218

3 175
1 029

ta 992
8 573

950
12

930
121
275
251

I
1 5'l

820
6

734
22

330
281

49
159

232

203
14

r44
125
t9
50

12
2

t8
't6

6

a:385

132_

96
3

36
31

5

l5

1 8',|30

5

2A

5
'|

ll8
11

De ut s che

zuSammen darunter in
l. Eochschulaem. zuamnen

InEgesilt

zua. welb1 . zu8. weibI. zua seibl zua .

5
t

't24
't4

930
260
097
534
829
709
195
193

2 480
21A

3 417
21A

3 283't 038
46 492
a 676

-24-

980
43

4 192
16

555
't 59

r5 6s9
I 't55

383
40

5t4
48

388
tt0
33r
855

't 515
3

228
20

5 220
161

trl
108

9

500
r03

29
t

751
23

,:
l6

2

321
t8

I



2 Tabellen in auBftlhrllcher cliederunq
2.2 Deut8che ud auslätrdiEche Studenten und Studienanfänger In wlnteraemeBter '1985/95 nach LEndern,

tlochschularten untl Fächergruppen

Fäche rgr uppe/St ud I enbe relch
bzw. angestrebte
I€hrmtsprüf un9

Sprach- unal Kulturwissenschaften.
dar.: I€hrilt

sport ..
dar. ! I€hrmt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwisaenschaften .
. dar.: I€hrilt

ltathenatik, Naturwissenschaf ten
dar. : I€hrmt

Aqrar-, Forst- und Ernährungs-
wi s senacha ften
dar.: I€hrilt

Ingenieurwi ssenschaf ten
dar. : I€hrilt

Kunst, Kunstwiasenschaft . .....,
dar. : I€hrilt

sonstige Fächer und ungeklärt ,.
dar. : I€hrmt

Zusilmen ..
dar.: I€hrilt ..

Rechts-. Wirtschafta- und
Sozialwissenschaf ten .

Mathematik. Naturwi saenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ei gsenschaften

Ingenieursigsenschaften .......
Kunst, Kunstwissengchaft ......

Zus&nen.

Sprach- und Kulturwissenschaften

Sport ..
dar. ! I€hrmt

Rechts-, Wirtschafts- und
sozialwigsenschaften . .. .. ..

ltathenatik, NatursiEsenschaften .
dar. ! If,hrilt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi I senschaften
dar. : Iehrilt

Ingenieurwi ssenschaf ten
dar. : I€hrmt

Kunst, Kunstwissenachaft
dar. : I€hr ilt

Sonstige Fecher und ungekl-ärt ...
dar.: I€hrmt

Insgesmt ...
dar.: I€hrmt...

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. ! I€hr ilt

Sport ..
dar.: I€hrmt

Rechts-, WirtschaftE- und
sozialwissenschaften .
dar. : I€hrmt

uathematik, NaturwissenEchaften .
dar. : I€hrmt

tlumamed izin
Hunamedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmeilizin

Agrar-, Forst- und Brnahrungs-

921
096
269
261

t 804r 020
256
251

t 159
580
l't 6
115

r55
90
15
t5

ll4
66

8
8

't 17
't6

l3
l3

AuElEnder

Hochachulaen.

Bremen
Un IverE ltät

1 232
735
120
120

I 184
88

2 630
235

I lt5
86

282

73
55
{
4

69
2

31
2

868
240
289
316

757
167

2 122
355

120
t55

r48
1

100
l8

238
5

167
t0

9

25
259

lt

:

,_

44
44

760
192
324
324
205
130

I 680
2 669

37
37

126
105

190
190

l't 3
80

759
522

43
43

652
l8t
308
308
192
129

I 007
2 536

35
36

'l 15
99

182
182
t09
79

553
4 il3

3
3

99
t2
23
23
l3
12

849
r89

2
2

t3
7

l4
lil

9
I

408
r30

I
,|

t08
ll
t6
t6
l3

I
673
r33

I
I

t0
6

8
8

{
I

206
79

73
55
{
'l

102
2

38
2

576
t5

5s3
21

555
{96

69

23
1

78
l5

34
ll

Fachhochachulen ( ohne verwaltungEfachhochschule)

2 034
't 49

94 t
3l

r 935
1il4

908
30

ve rualtmgsf achhochEchule

Bochschulen inEgesilt

s0l
53

235
12

98
5

333
,|

99
2 621

?09
5 612

49
2r8

'11 0
r 5{9

232
735
120
120

9't 44

2 395 201
617 39 3

5 243 r 576

37
5 5',|

t31
1 273

24
56
83

{10

8

225
32

369

5

t1
17

13

2

58

5

73

t7
12

I
I

,l

3

2

9

Rechts-. wirtachafts- und
Sozial.wissenschaften . .. .. ..

Zusmmen
221

221
82
82

221
221

58
58

a2

82

27
27

Itil
65

8
8

921
095
269
267

80{
020
256
254

r59
580
ll6
rl6

r55
90
l5
l5

tl7
76
l3
't 3

5 123
240

2 438
376

2 207
88

788
167

747
235
266
366

2 105
85

750
't 55

8{1
9

312
25

4r0
7

tt2
l8

336
5

172
't0

33

21
I

1

:

,_

t{

143
44

3 38r
192

r 033
12r
205
130

lil 5t3
2 669

85
31

3,14
105

600
r90
't l3

80
5 490
1 522

'I 34
it3

3 047
't 8'l
985
308
't 92
129

13 411
2 536

80
35

317
99

575
1a2
109
't9

211
{43

40
3

650
12

't5il
23
l3
12

2 ',t80
189

26
2

69
1

91
14

9
8

8{5
r30

9
1

3 3,1
't I

48
l6
t3

I
o42
133

6
I

27
6

25
8

il
I

219
79

68

6
I

lst
'15

{3

70 756
24 357
I 41 0
4 305

43 390
16 1l',t
3 381'I 871

67 171 {l 353
2il 015 15 891

8 080 3 305
4 241 1 855

8il
12
83

4 322
918
225
Itl

57 272
3 1il4

47 080
7 568

24 117
21 0il8
3 059

19 72'7
I 516

r6 695
4 r 05

9 952
9 103

849

55 117
3119

44 959
7 512

22 678
19 716
2 902

r9
I

't5
4

9
I

l5t
s0t
143
081
387
607
780

5 300
341

5 965
441

I 594I 353
231

2 251
183

2 317
298
709
637

72

Nord rhe in-weat falen
Un ive rs ltEten

3 050 'l 751
345 295

595
312
330

62

2 037
220

76
l5

5r9
20
18

3

387
t6
10

2

155
25

121
55

439
2't2
167

95
4

90
3

5{
il8

6

61
tl

{
I

62
1

l

Deutache
Inageailt

zuammen darunter Iml. Eochschul6en. zuammen
inagea. weiblI wel bI zus welbl.

dar. : l€hrmt
3 112

346
1 780

296

-25-

il8 5
33

302
2A

243
{

302
5

14{
129
t5

2

2

2

3
I

:

zua. I

wissenschaften.



2 Tabellen in lcher Gliederunq
2.2 Deutache und ausländische Studenten unal Studlenanfänger lm Winteraemeater '1985/85 nach LEnalern.

Hochschularten uDd Fächergruppen

AuElänale r
Fächergr uppe,/St ud ienbereich

bzs. angestrebte
I€hriltsprüf ung

Ingenieurwissenschaften .....
dar. ! I€hrmt

Kunst, Kunstwigsenschaft . .. .
alar. : I€hrat

Zuammen
dar. : I€hrmt

sprach- und Kulturwisaenschaften

Sport . . .... .. ,
dar. ! I€hrmt

Rechts-, wirtschafts- unal
sozialwissenschaf ten .
alar.: I€hrmt

I.lathematik, NaturwisaenBchaften
dar.: I€hrilt

Hunamedizin
Buamedizin ronn. z.r,niääiii"i

Agrar-, Forst- untl 8rnährungs-
Pi sse nschaften
dar. ! I€hrilt

Ingenieursi ssenschaf ten
dar. : I€hrmt

Kunst, Runsteigsenschaft

Zugilmen
dar. : I€hrilt

sprach- untl Kulturwissenschaften
alar. ! I€hrilt

Zugmmen
dar. ! I€hrut

IngenieurwisaenEchaften .......
Kungt, Kunstwissenschaft .. ... .

Zusilmen ..
dar.: I4hrmt ..

Sprach- und Kulturcissengchaften.
Rechta-. wirtachafta- und
sozialwissenachaften .

ltathematik, Naturwisaenachaften .

Agrar-, Forat- und Ernährunga-
wi s9e nscha ften

Ingen ieurwi ssengchaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft

Zusilmen . . ,

Rechts-, vlirtschafts- untl
soz iaI wi ssengchaf ten

Zuammen.

sprach- unal Kulturwisaenachaften

No rd r hei n-we stfalen
Unive r I itäten

6
2

243
A2

053
370
664
353
414
453

2 A09
38

4 298
1 578

r0t 633
25 6',| 5

5
2

230
4l

il8 9
354
402
338
945
926

4
1

97
25

232
36

152
663
480
321

3 265
3s

419
115

23 612
2 339

323

30s
91

r0 7s7
1 530

2 564
16

262
25

12 528
527

'171
2

t tl6
l5

4 153
292

326
7

20
I

611
{0

23

ce smthochsch ul en

ltreologi sche Hochschulen

415
il5

478
98

92
92

8{4
24

550
12

151
151

'l6il
2

121
1

't 3
l3

't5
3

tr?
21

33

221

't I

l1

31
I

10

64

153
1

71

1

678
26

1't 570
I 209

733
728

314
737
378
376

I I 203
4 ',t 35

120
715

882
't75

45
46

467
'14

l3
l3

'l o32
2 641

376
374

555
128
3l
3l

282
50

2

224
9

69
3

50
50

I 0'l
'l
I
I

24 967
I 358

t1 722
I 887
2 533
2 s33

r54
643
83r
0 tl0

08r
081

7 926
634

2 762
I 037
t 031
I 031

570
58

653
't 35
't82
182

494
76

20 7A4
248

2 592'I il93
15 495
9 999

155
71

2 239
36

r 300
922

23 463
5 825

4'7 3
16

't9 309
244

2 525
1 414

71 90't
9 8s3

't63
71

2 153
35

1 270
9l I

22 1't1
5 749

76
3

21'l
12

195
92

931
522

24 123
t 334

11 172
1 875
2 382
2 342

52
2

't9
,|

5
5

,:
,_:

102

r l0
3?0

1 415
4

67
t9

3 s88
I {6

86
I

30
ll

750
76

:
633ll

:

1 126
t0

'l 126
't0

21 589 11 0{0 21 041 r0 598 3 142
5 032 t 133 4 559 1 062 834

340 1 093
7 ',10

340 r 093
7 ',10

338
1

138
't

,r2

,r2

l0t

101 33

l
l

62

62

34 5 33 5

5 879 2 854 s 153 2 469
8't4 447 854 44 r

5 9',t 3 2 859 5 195 2 474
A74 441 85{ 4'l I

't6

43it
{5

450
{5

3

23',7
26

240
26

I
't 16

t0
717

l0

385
5

385
5

Kunathochsch u1 en

Fachhochschulen (ohne verualtungsfachhochschuLen)

2 488 2 063 2 318 r 930 398 320 170

I

il6
'|

ll7
t

133 2't

5

356
30

500

l9

1 813
't78

848
363

342
1',l

132
50

l 616 1 405 1 548 r 381 309 269
44 34r 5 923 40 746 5 633 5 609 888
5 535 3 029 5 354 2 943 592 325

80 902 24 594 15 676 23 647 il 884 3 793

58

595
182
226

25
290

86
941

3

33
18

151

6 892
6 892

2 946
2 946

6 89r
6 891

2 946
2 946

ve rwaltung s fachhochschul en

tlochgchulen insgesilt

2 121
2 321

l 080
r 080

53 107
18 855
3 759
2 241

81 785 50 653
28 150 18 585
I 800 3 581
4 958 2 230

7 661
1 359

458
229

10't 172 40 721
4 453 2 135

26s
415
343

2 454
210

-18

1'l

758
21
't9

,t

4't 1

20
10

2

218
6

-26-

De utsche
darunter i,n

l. Hochschulsen zuammen
Insgesüt

zuammen
zu8. ue IbI zua. welbl,.Ii nsqeg weibl zu8. weibI.I

dar. 3 I€hrmt
Sport ..

dar. : I€hrilt
Rechts-, wirtschafts- und
sozi.alwissenschaften ...
alar. : I€hrmt

86 050
28 576
9 r43
5 033

4l 867
2 159

't4 439
399

408
046
256
145

3 848
t9

I 146
24

540

i
2

562
228

o2
504

60
2



2 Tabellen in ausfllhrticher cllederunq
2.2 Deutsche ud aualEndische Studenten unal Studienanfänger im 9finteraemester 1985,/85 nach Ländern,

Bochgchularten untl Fächergruplren

Aualenale rPächergruppe,/st ud lenbe reich
bzw. angeatrebte
LehriltBprüfung

ttathenatik, Naturwl aaenachaften
ilar. ! I€hrmt

Huamed i zi n
llmamedizin (ohn. z.h;;äi;i;;
zahmedi zi n

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi a senEcha ften
. tlar.: I€hrilt ......
I ngen ieurwi sgenschaften

dar. : I€hrilt
Kunstr Kunstwissenschaft

dar. : I€hrilt
Insgesilt ...

dar.: I€hrilt ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: I€hrmt

Spor t
dar. : I€hrilt

Rechts-. Wirtachafta- und
sozialsissenachaften .
alar. : I€hrmt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: I€hrilt

Humamedizin
Hmamealizin ( ohne zahnnedizin)
Zahnmetl i zi n

veterinärnedizin .....
Agrar-i Forst- und Ernährungs-

wi saenschaften
dar.: I€hrilt

Ingen ieurwi ssenschaf ten

No rtlr hei n-we stfalen
tlochschulen inagesmt

53 83{
9 455

26 6s0
23 581
3 069

20 660
5 1t5

l I 033
l0 t 8il

849

50 800
9 387

25 060
22 158
2 902

19 957
5ll8

10 4r8
9 638

780

034
68

590
423
167

593
21

6t s
546

69

475
5

157
t42

15

16 A32
1 042
1 226

632

r0 5s8
2 022

181
256

3

-27-

2 973

204

462
583
776
54s
231

396
80r
729

12

I ',t6

{
59
53

5

!
82

1

95

46
1

26
22

4

6

?

!
I3

359
5

138
1

50
43

'l

20

,r_

8'l

22
t

781
9

ul

73
3

80
3

8{8
62

5

91 l0

222
422
212
6r8
611
730
802
336

352
367
576

74

'l8lo47
835
894

l9
il

391
52

071
42'l
577
598
14 il
676
709
653

10
3

149
3l

30'l
366
023

71

834
015
598
520

87t
36

r3 r07
4'l

't 700
253

48 471
2 906

586
21

r 525
2

959
182

r9 08r
2 026

r 5l
1

7 53s
20

1 221
54

22 093
683

51
'|

553
3

641
32

237
374

90,1
't

114
2

3 039
52

5

72
14

{5't{

12

3r 5
6

1{

'I 17 48

10

25
32

4
17 13

Sprach- untl Kultursissenschaften

Spor t

Rechts-, wirtEchafts- und
Sozialwissenschaf ten .
alar. ! I€hrmt

Mathenalik, Naturwissenschaften .
dar. , I€hrmt

Agrar-, Forst- unil Ernährungs-
wi sgenschaften

I ngen i eurwi ssenschaften
alar. : I€hrmt

Kunst, Kunstwissenschaf!
dar.: I€hrilt

zusmnen ...
alar.: I€hrmt...

Sprach- und Kulturwiaaenachaften
Zusmmen

Ingenieurwisaenschaften .
KunsLi Kunstwissenachaft

dar. : I€hrmt

Zugilnen ...
alar.: I€hrilt...

83 l0

ceamthochschule

Theologische Hochachulen

Run stho ch ach uI en

20
4

,ll3
53

ll
3

155
3',|

'I 055
33

Ee s sen
Un ivers iteten

'I 5 438 9 7l',l
2 979 1 97A
'I 082 {51

61 6 251

1 765
204

85
4l

r 375
178
t5
27

r 394
63

I 4il
l6

8{7
{4
30

5

20t
5

l

l(uDst, Kunstwissenschaft
dar. : I€hrilt

't7 149
244

't5 523't 445
9 795
I 290
I 505
I 453

5 415
85

5 107
735

{ 0,l8
3 s63

455
442

t6 125
236

t4 524
| 439
9 ',t 87
1 754
1 423
r 356

171
s2

859
131
156
360
426
80r

2 306
I

2 210
t93
515
433

83
148

887

853
l{0
226
203

23
99

2 143
106

7 214
250

2 476
538

74 411
6 251

'l 592
51

782
60

r 500
337

30 39s
3 552

2 552
t05

6 505
240

2 353
529

69 122
5 ',t45

1 024
9

428
52

I 812
507

t 539
57

709
57

I 520
3 3'l

28 547
3 490

o24
8

999
6

608
526

82
91

244
3

248
4

232
203

29

{l

trl
709
l0

123
9

289
1t2

874
382
100

98

802
368
100

98

617
277

48
48

142
3'l

4
4

342
1s9
{03
209

153
16

175
r 38

2 261 t t25
151 76
39t 174
201 137

391
8

65
't9

214
5

29
t6

15
2

12
2

r34
312

29

080
507
215
384

326
or1

575
306
355
859

938
2 992

2A

1 016
500

I 506
1 358

303
,r:
551
30r
213
839

't8t
435

2

128
63

369
131

87
49

506
t0s

't 95
320

I
64

1

739
26

24
5

152
20

't 58
35

4
4

553
291

48
48

,,?

124
10

r 0l
3

313
39

r06
392

24

,2

23
,g

s01

501

93
93

419
419

93
93

74
74

l6
t5

22

22

6l

'1

5',r
7

6l
7

5

8

109
131
117
1 3',|

De utache
Inagesut

zu9ilnen alarunter 1n'1. Hochachul6en. zugmnen
insqes . weibl zu6 weibl zua ueibl.

Zuammen
dar. : I€hrmt

12

215
132
227
132

4

550
65

554
66

4

492
55

Ä96
66

124
t0

4

106
t

t10
1

58

21 l3

3

t{
2

:

5

:
1

I
25

3

I

58



2 Täbellen tn ausführLicher Gllederunq
2.2 Deutsche und ausländi.sche studenten und studienanfänger lm wintersemeEter 1985,/86 nach Ländern

Hochschularten und FächergrupPen

Aua I änder
Fäche rg r uppe,/st ud i enbe re ich

bzw. angesErebte
LehramtEprüfung

sprach- und Kulturwi6senschaf ten
Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenEchaften . ., .......

}{athematik, Naturwi asenschaf ten
A9rär-, Forst_ und Ernährungs-

wl s sengchaften
Ingenleurwi ssenschaf ten
KunEt, KunEtwissenschaft .......

Zusmmen .,

sprach- und Kulturwissenschaften
Rechta-, wirtgchafta- und
sozialwissenschaften . ... ......

itathematik, Naturwi gsenschaf ten

Zu6mme n

Spräch- und Kulturwiaaenschaften,
dar. ! I€hrilt

Sport ..
dar.: I€hrmt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften . ..
dar. : I€hrilt

üathematik, Natursissenachaften,
dar, : I€hrmt

Hwamedizin
Humanmedizin ( ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

veterinärmedizin ......
Agrar-, Porst- und Ernährungs-

wi sgenshaften
dar.: I€hrilt

IngenieurHi Esenschaf ten
dar.: I€hrat

Runst, KunEtwiggenschaft
tlar. : I€hrilt

Insgesamt
dar. : I€hrmt

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : I€hrmt

Sport ..
dar.: I€hrmt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialxissenschaften . ..
dar, : I€hret

üäthematik, Naturwissenschaften .
dar, : I€hrilt

Humanmedizin
Humamedizin (ohne zahnmedi.zin)
zahnmed i zi n

Ingenleursi ssenschaf ten
dar.: I€hret

Nunst, Kunstwissenschaft
dar, : Iehrmt

ZusMmen ...
där.: I€hrmt...

He ssen

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)
,t'l 19 39 l8 26

1 566
1 573

3 752
381

1 214
I 586

3 620
361

I 314
330

352
s1

132
20

l6

120
72

84

349

44

25 1

92'l
1A 247

940
29 394

352
961
452
917

888
16 670

900
27 29'l

340
1 830

435
6 504

39

571
40

091

12

131

17

3rl

201
445
t 38

455

290
70

1 252

153
5

233

l7l

51

273

56

l3,:

5
3

389
18

4

17

I
50

448

r 90

't22

ve rwalt ung s fachhochschulen

93 122 93 29 26

3 999
23

4 r44

1 701

4

1 798

3 999
23

4 144

1 701

4

1 798

880
I

911

402
3

431

49
31

2 223
10

Hochschulen inagesamt

10 s32
2 255

't 575
209

499
299

31 056
{03

12 021
161

29 505
393

4 891

880
147
192
't14

1 490
77

144
l6

894
58
30

5

345
I

14
1

l8 370
3 424
1 726

730

11 426
2 313

529
304

17 622
I 554
9 795
I 290
1 505
I 453

567
873
018
563
455
842

6t3
212
515
433

83
148

957
156
226
203

23
99

45r
l0

098
I

608
s26

82
91

,t0{
3

269

232
203

29
41

r64
1

50
43

1

20

187
764
423
356

270
51

172
50

4 31A
106

26 115
268

053
239

89
45

16 524
r 645

1l 617
'158

5 398
868

3 785
3 360

426
801

4 801
105

28 ?85
219

5 711
1 111

463
3

531
95

472
504

182
57

938
57

3 905
1l

234
3

119
8

371
a2

48
2

I 136
12

7r 1 426

5 378
I 150

7 177
709

2 998
701

818
125

ls 751
648

11A 922't't't3 43 122
4 471

40 75r
4 395

110 665
634

510
11

333
11

257
139

2 033
1 828

590
135

7 518
1 135

227
62

Rhei nI and-Pfa1 z

Universitäten
10 947 6 895
1 780 1 105

567 222
135 62

05 il
69
58

2

785
56
l8

623
30

5

209
15

5

085
48

,t1

I

1

,2

22

9 020
259

9 I l8
590

4 216
3 559

65'l
3 400

r t9

3 193
113

3 075
299

1 734
1 545

I89
438

21
179
239

r 6 955r 871

726
259
726
582
979
356
623
193
119

129'll3
955
293
640
461
1?3
416

23

64918
16

090

141
141

4 3,1
11

169
ll
75
75

392
8

231
203

34

,o!

120
6

94
7A
l5
,1548

23
1 29'l

460
f9 6't 4
3 391

r 255 750
449 232

37 393 r6 0083 124 I 828

123

992
158

82
7

97
l8

850
103

42tl
2 2A1

61

29
7

95'l
41

20
9

I
I

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : I€hr dt

Sport ..
dar. : I€hrmt

Recht6-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaf ten . .
dar, : I€hrdt

Mathematik, Naturwissenschaften
dar. : I€hrmt

Kunst, Kunstwissenschaft ..,..,-
dar. : IEhrüt

Zustumen ..
dar.: I€hrmt ..

I 855

35
24

485
95

l8
r61

62

16

155
60

Pädagogi sche Hochschule

70
31

378
591

34

461
93

r05
48

2 416
921

3
3

125
t4

2
2

39
10

13
9

't 136
5't't

I 815
723

35

I ll6
568

t3
10

203
124

163
!r1

I
1

40
t5

1

1

2
2

18
2

:

38

55
35

14
11

55
20

-28-

De ut sche

zus4nen
lnsgesmt

zu9mnen darunter im
I . Hochschulsem,

weib1.zus IrnBqea. weibI.I

109
48

2 541
9{1

.t3
37

1 409
70 5

13
9

347
157

218
133

3l
liI

ll

88

5

:

!

I

5

?



2 Tabellen in ausfuhrllcher Gliederunq
2.2 Deutsche unal ausläntlische Studenten und Studienanfänger in wintersenester 1985,/85 nach Läntlern,

ttochschularten und Fächergruppen

AusI ände rEächer9 r uppe/st ud i enbere lch
bzw. angestrebte
I€hrmtsprüf un9

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : I€hrilt

Zus ilmen

Sprach- untl Kulturwissenschaften
RechtE-. wirtschafts- und
sozialwissenschaften .

Mathematik, Naturwissenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssensc haften
Ingenleurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft .......

Zusmmen ..

Rechts-, Hirtschafts- und
sozialeissenschaften ...

Zusilmen

Sprach- unal Kulturwissenschaf ten.
dar. : Iehrmt

Sport ..
dar.: I€hrmt

Rechts-, Wirtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar.: I€hrilt

Mathematik, Naturwissenschaften .
alar. : I€hrilt

Sumamedizin
HuhaNedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungg-
wi ssenschaften

Ingen i eurui ssen gchaften
dar. : Ichrmt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. : I€hrmt

Insgesmt ...
dar.: I€hrmt...

Sprach- und Kult.urwissenschaften.
dar.: I€hrilt

Sport ..
alar. : I€hrilt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften .
dar. : I€hrmt

Mathematik, Naturwissenschaften .
alar. : I€hrilt

Humamed.i, z i n
tlumamedizi.n ( ohne zahnmetlizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forat- untl Ernährungs-
wi ssengchaften

Ingenieurwi ssengchaf ten
alar. : I€hrilt

Kun6t, Kunstwissenschaft
dar. : I€hrilt

sonstige Fächer und ungeklärt ...
Zusamnen . ..

dar.: I€hrmt ...

Rhei nI and -Pfal- z

Ttreologische t ochschulen

391
3',|

391
31

94
17

94
11

319
3l

319
31

94
17

94
11

4l
1

4',|
I

48

l9
I

9
I

12

12

536

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochachulen)

22't 158 224 155

ve rwal tung s fachhochschul en

Hochschulen inEgesmt

Baden-wü !!tl!be!g
Unive r s itäten

84
291

1
't50

27
'l17
237

't2
1',|

2 934
81

48
7

1 126
57

1
3

466
19

37

537
537

197
't91

5 183

408
2 261

58
5 0',t3

364
2 200

53

913
35

458
5

r70
44

67 21

65

568
8 097

733
't 5 215

308
'I 307

s07
4 605

564
7 168

707
l4 5,10

r59
1 4{6

55

2 651

84
209

40
833

4

129
26

576

2

45
l5

138

306
262
491

467

t
il0

t3
't3

I
5

1

11

I

'l
4
,|

212
9

2 201
2 201

63r
531

2 201'

2 201
531

53r

l4 s06
2 591

645.t7t

8 905
1 129

241
73

1 346
198
6t

5

991
168
l9

,

1 141
53
24

1

219
16

:

13 355 I 260
2 534 1 690

622 235
110 72

5il5
39

6
I

l6 440
283

't0 01 1

685
4 216
3 559

651

116
131

295
361
134
545
r89

'I 5 974
281

9 557
675

3 979
3 355

623

983
129
r55
3s3
540
461
113

431
t9

2s0
39

141
,,1

09r
't 3

4r 3
21

15
,2

'16 6
2

,15 4
t0

237
203

34

't33

130
I

9it
78
l6

,t_

59

,|

89

131I

28

,!

617
1l

1

101

10

t:

34

5

:
558

11 491
't 19

2 139
s08

60 023
4 363

308
1 145

23
't 359

2'16

23 104
2 593

554
t0 951

'l 19

2 061
491

57 089
4 216

305
I 678

23
1 311

269
22 518
2 536

'I 59

994
23

192
32

574
3r6

it

32 604
5 088
1 72't't 408

18 933
3 849

716
584

29 42't 11 028
5 955 3 751

1 677 599
1 393 578

3 264
369
119

9',|

2 282
285

55
39

71
33
50
15

31 223
274

28 608't 587
I il 485't2 835
1 651

9 577
't 19

8 084
598

5 590
5 221

469

29 719
212

21 236
1 572

13 760
12 't85
1 514

152
't 18
672
690
401
969
438

709
8

080
t6l
868
169

99

319
3

222
92

379
349

30

67

258

108 t8

'r 90s
98

I 0t 3
l5

611
6

425
I

504
2

3't2
15

726
649

17

412
I

253
252
3l

259_

241
4

65
57

8

72
I

30
23

7

3

17

2

'132

272
776
159

332
5l

't53

l8l
561

1 322
1 707

t4
I ,198

2A

99
41 626
5 292

3 030
16 274

159

2 183
5l

2

123 308
9 402

1 256
1 521

14

I 390
28

I
44 126
5 119

425
2 53',|

21

,r2

't 83
215

3

,ul

242
1 502_

't 49

65
,,:

DeutEche
Inageamt

zuammen alarunter tm
1. tlochachulaem. zuammen
zuB. weibl.I zus. UEibII z

9

-29-

't5 2rl
550

5 412
422

't 51

8 873
155

98

3 500
113

rtl
2 005

l9

71

980
l2

3

8

t

7

5
4



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2,2 Deutsche und ausläntlische Studenten und Studienanfänger im VfintersemeEter '1985,/86 nach Ländern,

Hochschularten unil FEcherg ruppen

Auslender
Eäche rg r uppe,/st ud i enbereich

bzu. angestrebte
I€hrmtsprüf ung

sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: I€hrmt

Sport ..
dar. : I€hrilt

Rechts-. wirtschafts- und
sozialwiEsenschaften .
dar. : I€hrilt

l,lathenatik. Naturwi ssenschaf ten
dar.: I€hrmt

Agrar-, ForsE- und ErnährungE-
si saenachaften
dar.: I€hrmt

Ingenieurwi aaenschaf ten
dar. : I€hrüt

Kunst, Kunat0isaenachaft .......
dar. : Irhrmt

Zusmmen ..
dar.! I€hrilt ..

Sprach- und Kulturwissenschaften
ZusamneD ...

Ingenieurwlaaenschaften .....
KunEt. KunBtwlssenschaft . .. .

dar.: I€hrmt
Zusmnen

dar. : I€hrmt

sprach- und Kulturwissenachaften
Rechta-. wirtachafts- und
sozialwiasenEchaften .

ltathenatlk, Naturwissenschaf ten
Agrar-, For6t- und Ernährungs-

wi a ae nEchaften
Ingenieurwi sgenschaf ten
Kunst, Kunatsissenschaft . .. . ...

Zugmnen ..

Rechts-, wlrtachafts- und
sozialwlasenachaften . .. .. ...

Agrar-i Forat- unal Ernährungs-
si s senacha ften

Zu sanmen

Sprach- und Rulturwissenschaften.
dar. : I€hrmt

sport ..
dar. r I€hrmt

Rechts-. lvlrtschafts- unal
sozialwissenschaften .
da r. : I€hrüt

ilatheEatik. Naturuissenschaften .
dar, : Iahrmt

Huamedizin
Humametlizin ( ohne Zahnmedizin)
zahnmetlizin

Agrar-, Forst- und Ernährunge-
wi s9e nschaften
dar.: I€hrilt

Ingenieursi ssenschaf ten
alar. r I€hrilt

Kunst, Kunsteissenschaft
dar.! I€hrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
Insgegmt ...

dar.3 I€hrilt...

Baden-t{ü rttenbe r9

Pädag ogi sche tlochachulen

A 442
3 554

729
129

3 236
2 808

421
421

235
189
055
055

4 377 3 190
3 621 2 7'13

729 421
729 421

243
69
69

55
55

297 257
246

47
47

45
35

55
il3

9
8

35
1

83
3

30
23

7

373
280
683
683

43
43

155
593
194
848
794

369
276
675
675

213
187
048
048

21
21

154
154

l9
19

127
121

216
216
812
798

't 14
171
614
661

2
2

l5
t4

2

1
7

4
4

I
I

511
611
'I 9l
t 9'l
156
756
785
9'l4

s86
s86
154
154

't 242
1 242
6 929
5 455

608
508
190
190

748
7{8
595
847

l5l
283
190
434
790

583
583
1s3
153
236
236
854
40'l

3
3

1

t
6
6

55
54

3
3

1

1

8
8

89
67

3

3

5

{5
2e

279

Itleologi sche Hochgchule

27 37 24

27 37 24

Kunsthochsch ulen

3

3

5

6

5

lll
s26
396
937
395

109

589
393
598
393

't8

3t6
45

334
45

15

151
28

156
2S

4

410
4

4r 4
4

217 't9

219 8t

l0

49

50

34

I
4

4

54

Fachhochachulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

839 61 4 825 664 1 94 162

t0 7't6 4 542 ',tO 292 4 388 I 383 659
4 245 962 4 039 925 504 155

1 1 1 I 540 I 096 535 ',t59 98
l8 690 1 958 l8 039 ',t 9r3 2 258 239
I 105 548 I 059 520 12A 54

35 707 9 224 35 350 8 945 4 736 I 357

ve rwaltung s fachhochschul en

l4

Hochschulen i.nagesamt

424
206

't54

37
7S

43

15

5 5',t

4't
357

3 262
176

't 954
133

50
t5

2

84
l0

219

7 297 3 216 7 296 3 246 2 273 1 068

{40
7 731

12 440 t2 ',t 15

3 258 7 736 3 258 2 389
2

1 0?0

3't 928
9 752
2 456
2 131

34 566
9 516
2 406
2 122

20 906
6 524
I 120

999

3 750
652
188
't50

2 704
531

102
85

1 024
23

I

22 870
6 557
I 137
1 005

49 509
554

3'l 535
3 270

r4 485
t2 835
I 651

5 690
5 221

469

3 055
22

't 933
6

1 s04
219

I 585
23

126
649

'17

379
349

30

765
55

I 807
21

87s
261

7
6

558
t9

,_

17 600
308

r0 101I 753

41 616
548

32 950
3 247

l3 760
12 186
1 514

t7 019
305

9 6{5
1 738
5 ,107
4 959

tl3 8

7 386

4 838
3',| 5

858
169

99

581
3

455
l5

283
252

31

339
,l

286
5

55
57
I

5

36

I
2

174
508
554
349
2't 3
589

2

551
039

2 386
583

3 696
157

4 735
1 651

1

54 915
I r 973

337
54

472
3

533
202

5

34

8
2

37
I

,01

12
I

38

De utache
darunter ln

l. Bochschulsem. zugmmen
Insgesilt

zuammen
zus I weibl zua wel bI .

t90
19

434
511
al2
350
887
501
1s3
301
275

2 460
585

3 930
168

s 114
1 566

99

69 001
l2 't{3

179
l9

-30-

23 447
I 493

9 095
1 111

260
3

2 158
I

5r4
12

l5l
'10 7il0

236

14
3

234
1

J79
9

98

4 085
170

109
2

ll1
2 321

33

69

71

t 099
26

1

1

2

54
54

2



2 Tabellen ln ausführlicher qlieqerqng
2.2 Deutsche und ausläDdische Stutlenten und studienanfänger im lllintersemester '1985,/86 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusI ände rFächergr uppe,/St ud i enbe re ich
bzw. angeatrebte
Lehrant sprüfung

Sprach- und Kulturwissenachaften.
dar. : I€hrilt

Sport ..
dar. ! I€hrmt

Rechts-, wirtschafts- untl
sozialwissenschaf ten .
dar.: I€hrmt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : I€hrilt

Humamedizin
Humanmetlizin (ohne zahnmetlizin)
zahnmealizin

Veterinärmedizin ... . .

Agrar-i Forst- unal Ernährungs-
wi 9 senscha ften
tlar. 3 I€hrmt

Ingenieurwi ssengchaf ten
dar, : Ichrmt

KunBt, Kungtwissenschaft
dar.: I€hrmt

Baye r n
Un ive rs itäten

cesarthgchschulen

ltreologische Hochschulen

Ku n sthoch s chul en

s2 43

o72
55s
154
555

021
tl

806
107

99
106

267
I

348
311

3'l
50

92
1

56
45
't 1

20

45
1

25
't9

6

12

l. Hochschulsen

4',| 693't0 025
1 659r 037

24 883
7 140

839
592

39 110 23 /tol
9 959 7 083
1 537 833
r 034 591

583
56
22

3

672
8

10

4 1l't
785
1r9

42

2 901
539
6l
27

409
I
I

,ol42 695
798

21 831
2 625

t5 500
r3 645r 955
1 865

15 844
512

9 220
167',|
6 215
5 '126

549
962

41 323
'198

26 816
2 614

14 794
r2 938't 855
I 759

15 124
512

I 953
I 563
5 92'l
5 415

512
912

451
43

510
314
9',1 I
744
127
141

2 290
28

1 581
230
367
325

39

482
51

6
1

1 372

95

734

4

14

6

155
't5

432
49

163
4

502
3{

474
011

601
495
457
289
't40
555
547
825

2 016
384

1 144
20

4 156
413

6s 339
10'132

4 506
495

13 723
289

5 839
555

I 49 s07
15 744

'l 990
384

1 084
20

3 950
413

62 4'7 4
10 655

955
62

2 724
30

786
40

19'135
1 317

301
I

7 040
8l

420 268

26

555

17

r56 't{

1 449 6{8

,:n:

Zusammen
dar. : I€hrmt

206

2 865
66

36

36

282 148

288 150

9

Sprach- unal Kulturwissenschaften.
Zusmmen

sprach- unal Kulturwissenschaften.
Zusmmen ,..

Ingenieurwi ssenschaf ten

Kunsti Kunstwissenschaft , .....
dar. : I€hrmt

Zusammen .
dar. : I€hrmt .

Rechts-. wirtschafts- unal
Sozialwissenschaften .

Mathematik' Naturwissenschaf ten
Agrar-, Fgrst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
Ingenieurwissenschaften .,.....
Kunst, Kunstwissenschaft .. ,...

Zugilmen.

Sprach- und Kulturwissenschaften.
Rechts-' wirt8chafts- und
sozialwissenachaften .

Zusammen . ..

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehrmt

Sport ..
dar, : I€hrdt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. ! I€hrilt

Mathematik, Naturwigsenschaften .
dar. : I€hrdt

Hunamed izin
Hmanmedizin ( ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

305
305

r 68
t 58

303
303

168
't58

84
84

56
66

45
46 2

489
489

176
115

453
4s3

'I 70
110

88 45 't4

31

31

9

7

7

5

6

2 354
550

2 442
560

49

3 939
3 988

150
326
205
326

012
322
0s5
322

286
50

300
50

139
32

148
32

808
808

257
287

49

49
2

16
2

76

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochachule)

15 9'tA
t 951

1 761
432

ls 645 7 626 3 062
1 880 4r 8 3s0

1 584
8{

333 r35
t4

71

11

34
2

3
't 'l

2

52

2 0s3
25 167
1 090

46 239

177
3 153

601
12 740

2 014 764 405
24 503 3 107 5 075
1 069 s96 1 50

45 llt 12 511 9 043

142
722

88
2 620

39

664
21

1 12A

't3

56
t1

229

l0
129

2

223

25 2567 140
839
592

4 26'l
786
't 19

42

2 978
539
6l
27

2 621
66
22

3

t il88
57

6
,|

680
I

t0

42 536
10 025
't 559'I 037

39 9l s
9 959
1 537
I 034

ve rwal tungs fachhochschul e

29 49 29

390 3939 1390
419 3 988 'l il'19

Hochschulen insgesat

23 768
7 083

833
591

40 9
I
l

24 440
512

9 311
1 653
5 927
5 415

512

50 907
198

I 705

28 696
2 614

14 794
12 9381 855

1 092
't I

-31 -

De utsche
Inggesmt

zusamen darunter ln
l. Hochschulaen zusilnen

rnsqes. weibl

62 612
798

29 148
2 625

15 600
r3 645
1 955

24 995
512

9 652
1 611
6 215
5 726

549

9 331
43

4 850
314
9t t
784
121

't 5'l
28

665
230
361
328

39

806
701

99

281
8

348
3t !

37

,,:
203

I
56
45
l'l

tr:
il8

1

25
19

5

6



2 Tabellen in ausführlicher GLiederung
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger in wlntersemester 1985/86 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Ausl äntle rFäche rg r uppe,/st ud ienbe re ich
bzw. angestrebte
I€hriltsprüf un9

veterinärmetlizin . .. ..
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
dar. : I€hrmt

Ingenieurwisgenschaften . ... ..
alar.: I€hrilt

Kunst, Kunstwissengchaft , .. ..
alar. : I€hrilt

Insgesmt
dar. : I€hrilt

sprach- und Kulturwissenschaften.
alar.3 I€hrilt

Sport ..
dar. : I€hrilt

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. : I€hrmt

Mathematlk, Naturwissenschaften .
dar. r l€hrmt

Humamed izin
Hmamedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar. : I€hrmt

Ingen ie urwi ss enschaften
dar. : Ichrilt

Kunsti Kunstwissenschaft
dar. ! I€hrmt

Zusilmen
dar, : I€hrmt

Kunst, Kunstwissenschaft ....

we

Baye rn
Hochschulen insgesmt

1 865

6

962 1 159

5

38

912 14',|

400
53
48
15

46

59

69
53
53

17

574
49

894
4

a29
56

506
043

'105

134

50 20 12

I 404 tl8 29s 25

39

39

654
495
712
289
584
l't 6

0t 0
38s

2 793

4 3s2
20

5 923
739

81 047
ll 058

520
495
308
289
980
l't0
5',t 5
299

754
384
234

20

558
735
797
988

1 372
62

7 8',t 3
30

1 222
90

30 036
I 367

4

5

10

9
,|

210
15

8
t

201
15

365
4

250
70

't26
2

r 756
l'l

86
2

149
1t

604
6

8 494
85

Saarland
Universität

4 354
1 092

673
208

5 210
35

3 305
3'l 1

820
512
253

78

3 96{ 2 519't 05t 54r
539 246
199 77

30{
43
24
I

390
41

34
9

241
3',t

7
1

82
5

2
t

9A 48

:

:

50

50

5l

2 262
212',1

13s

2 104
19',16

128

881
18

100
171

9r6
878

38

563
3

424
,o

219
3

155
22

140
3

871
835

35

255
240
l5

126
122

4

't 58
l5l

'7

102
99

2 051
38

890
142

19 349
1 873

126

15
I

22
21

I

19

3

9

35

241
31

7
I

145 ',t08

17
I

22
21

1

a 921
35

1 755
l8

3 165 I 053
308 170

289

l0

199

1

45
43

2

103
99

855
38

497
100

17 259
I 884

80
77
a4

4

316
62

7 450
r 082

102
99

796
38

487
100

't6 178
I 831

19
77
82

'I
309

62
5 984't 049

l3
13

145
4

70
't4

2 018
131

9
9

25
,|

48
6

98 r
92

,_

,_

,_

u1

'I 081
53

455
33

224 2
4

Kunsthochschul e

dar. : I€hrilt
Zusilnen

dar. : I€hrmt

241
42

241
42

248
248

69
59

24A
248

124
't9

124
19

't09
l9

r09
19

267
42

267
42

24 't 5

24 26 't 5

,2
2

:
!
!

RechtB-, wirtschafts- und
sozi.alwissenschaften .

itathematik. Naturwi ssenschaf ten
Ingenieurwissenschaften . ... ...
Kunst. Kunstwissenschaft . .....

Zusammen.

Rechts-, Wirtschafts- und
sozialwisgenschaften . ..

46

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

Ve rwaltung s fachhochschul e

't 249
74

1 395
't68

2 8A6

421 1 197
13 68

155 1 255
99 162

595 2 642

408
10

141

94

659

261
28

254
24

567

107

21

l6
149

52

6

140

6

204

3

I
2

1

7

14

2

41

I
58

Zu smmen

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : I€hrmt

Sport ..
dar.: I€hrilt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .dar.: I€hrmt

Mathematik, Naturwi ssenschaf ten

Humamed i zi n
tlmamedizin ( oh". z.h;;;i;i;;
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar. : I€hrmt

Inge n ie urwi ssenschaften
dar.: I€hrmt

820
672

78

3 954 2 579
1 051 541

539 246
199 77

304
43
24
I

400
53
48
't5

390
4l
34

9

317
l8

113
111
9',1 6
878

38

5 356
35

3 233
308

2 104
1 976

128

977
3

452
29

232
18

073
'l 70
871
835

36

255
240

15

126
122

4

146
3

158
't 51

7

llochschuleD insq esamt

't9

19

405
3

171
22

4 354
1 092

673
208

6 707
35

3 379
31',|

2 262
2 121

135

82
6

,|

,n]

40
,|

{5
43

2

l
,l

l

:

Deutsche
Ins9e9ilt

zusmmeD darunter in
l. Hochschulsem. zu9ilmen

I ngq es we ibII zus wei bI zus weibl zus weibl zua

Kunst, Kunslwissenschaft,...
dar.: I€hrmt

In s9 esamt
dar. : I€hrmt

103
99

2 250
38

932
142

20 660
1 926

80
71

240
A

539
81

338
101

-32-

19
77

229
4

512
81

a21
058

t3
t3

399
4

t 40
23

2 684
140

9
9

46
1

88
9

113
95

I 3',t I
53

517
33

259 125

1

7

5
5

!
9



2 Tabellen in auEführlicher Gliederung
2.2 Deutsche untl ausländiBche studenten und Studienanfän9er lF wintersemester 1985/86 näch Ländern,

Hochgchularten und Fächergruppen

AuBIänder
Eäche rgr uppe/st rd ienbe reich

bzw. angestrebte
rahramt sprüfung

sprach- und Kulturwissenachaften.
dar.: I€hrat

Sport ..
dar.: I€hrilt

Rechts-. Wirtschaft6- und
SozialwisaenEchaften . ..
dar.: I€hrilt

Itatlematik, Naturwissengchaften .
dar.: I€hrmt

Iimamedi2in
Humamedizin ( ohne zahnmedizin)
zahnned izin

veterinärnealizin ......
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi gsenschaften
dar.: IEhrilt

Ingen ie urwi gsenschaften
dar. : I€hrilt

Kungt, Kunstwigaenschaft
dar,: I€hrmt

Sonstige Fächer und ungeklärt...
Zusammen . ..

dar.: I€hrmt '..

sprach- und Kulturwissenschaften.
Zuammen

Sprach- und KulturuiBsenachaften
dar. : I€hrilt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwigsenschaften . '. .... .. .

Ingen ie urui ssenschaften
Kunst, Kunstwissenschaft .......

dar, : I€hrmt

l6 686
{81

5 632
199

r 5 263
{78

4 127
17'l

darunter lm
1. BochBchuLaen

BerLin (west)
Un ivers itäten

24 116
3 509
1 292
1 214

l3 975
2 341

s33
521

22 191 12 791
3 524 2 216
1 261 523't 24't 51 9

1 140
55
24
24

2 ll9
85
3l
21

1 t78
11

l0
I

156
11
17
11

2t 12
1

l
20

t:

6

:

n:

53
I
9

2

236
199
775
771

979
676
303
120

884
25

609
37

224
178

46
108

50
46

l0s
22

201
22

176
65
24
24

33s
12

237
26

1 123
3

1 402
't3

352
6

396

56
ll

46s

't2 521r 549
? t38
6 291
1 041

1 261

3 188
2 85{

334
139

11 119
r 536
6 8r0
5 840

970
't 195

ll8
101

17

76

528
451
1'l
66

209
118

31

l9

2s0
t

2 300
5

,t1

171
,|

1 2A_

4

1 969
137

l0 094
225

2 842
17

36
78 355
7 292

895
ll't

1 327
41

1 572
10

11

32 000
4 015

I 719 835
136 114

7 194 1 I55
220 40

2 609 1 444
11 10

t9 6

59 985 29 411
? 158 3 929

TheolpgiEche Hochschule

564 253
564 253

xunsthochschule

1-
l-

l8
l8

15

15

429
142

209
19

191
lll

53
44

335

10

19

96

43
298
649

312
112

185
185

2 134
85
31

185
14

105

131

6l 15

111

15

:
,:
l0

698
I

128
1

5

005
173

16
5

1 853
114

17

I 369
l3{

5

2 529
86

6

485
5

201
1

579
579

2 628
131

14 077
225

5 9r9
1 142

35
93 455I 4r8

260 35
35250

7

7

6 4,1

3 017
1 125
4 234
1 126

273
112
684
128
129
124

509
470
583
091
't63
098

13 365't 549
7 338
6 297t 041
1 261

3 188
2 A54

334
739

l1 852
1 536
6 810
5 840

970
I 195

260
150
467
709
887
109

25
l6
59
17

r00
t7

35
42

394
2a

411

't3

12

217
19

242
19

Zusilmen
dar. : I€hrilt

Inge n
dar

ieurwi ssenschaften
.: I€hrilt .......

3

3

5,1
5

50
6

32
{

29

l3

Pachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

Rechts-, wirtschafts- und
Sozialwissenschaften . .. ......

trlathematik, Naturwi ssenschaf ten
Agrar-, Porsc- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaften . .... ..
Zus&men.

Rechts-. Wireachafts- und
sozialwiEsenschaften ...

Zusilmen

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Iehrilt

Sport ..
dar. : I€hrmt

Rechts-, wirtschaftE- und
SozialsisBenschaf ten . ..
dar, : I€hrmt

litathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehrilt

Hwametlizin
Humamedizin (ohne zahnmedizin)
zahmed i zi n

veterinärmedizin .,,.,.
Agrar-, ForEt- und Ernährungs-

wi s senschaften
dar. : I€hrmt

2 862
8,14

1 33',|

96
2 665

131
1 215

85

659
3 471
7 836

264
325

2 0r6

516
3 173
7 181

254
306

1 920

122
573

1 266

2 452
2 452

1 239 2 452
1 239 2 452

tloch6chulen

ve rraltunga f achhochschulen

inagesMt

219
239

2'l
l3

4

27
65

216
3

I
1

I
I

11

1l

24 896
3 6.l0
1 292
1 274

14 235
2 747

s33
527

22 762
1 525
1 261
1 247

13 050
2 215

523
519

774
47
17
17

r 185
71

l0
I

132
I

I
36

21

6

:

22 644
481

I {75
199

20 989
il7 I

010
199
s60
771

919
676
303
720

224
174

46
108

256
26

t't8
101

11

16

1 575
25

754
12

751
11

168
7

191

655
3

513
t3

528
151

11

56

363
6

209
178

31

19

293
1

640
5

621
2A

17

13

66
1

9

2

4

l9

,o!

4 221
171

1 160
114

1 424
4l

ll 43?
220

5 292
1 l1{

l9
83 952g 256

2 375
136

r 089
114
522

40
911
119

6

308
14

317
1

233
29

5

,\

KunBt, KunstwissenBchaft . ...
dar, : I4hrilt

Sonstige Fächer und ungeklärt
Ins9 e samt

dar. : I€hrilt
34 770
4 638

De utache

2UEMmen darunter in
l. Hochachulsen. zu6dmen

Inageaut

zug. eeibl.I

3 256
738
ll

37 544
4 143

-33-

5 821
195

135

2

491
l3t

9 50{
162

202
1

345
!9

5

974
105

70
6

6

5t'l
1',|

39
4

2

256
5



2 Tabellen in ausführlicher cliedelung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten sd Studienanfänger 1m wintersemeEter 1985/86 nach Ländern,

Hochschularten und Eächergruppen

AusIäntle r
Fächer9 r uppe/stud ienbe re ich

bzw. angestrebte
I€hrmtsprüf ung

sprach- und Kulturwiasenschaften
dar.: L€hrilt

Sport ..
dar.: I€hrmt

Rechts-, wirtachafta- und
sozialwissenschaften .

Mathenatik, Naturwiasenschaften .
dar. ! Ichrmt

tlumamed i zi n
tlmamedizln ( ohne Zahnmeclizin)
zahnmedizin

veterinärmedizin,....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wiagenschaften

246 356
6s 085
't1 471
l0 495

149
43

7
4

338
3s7
221
592

230 100
61 012
16 757
10 329

't 39 859
42 598
7 05{
4 543

2t 827
3 823

989
460

r5 626
3 041

5l 'l

267

l6 256
I 073

690
'I 56

tlarunter 1n'1. Eochschulsem.

221
6

116
t9
93
8l
12

5

575
510
718
615
't60
53{
226
548

76 535
3 0s0

57 913r0 35{
38 406
34 842
3 s64
3 503

211
6

167
19

88
76
't t

6

905
451

857
453
42A
855
s63
't20

13 832
3 027

55 526
10 287
35 283
32 946
3 297
3 433

24 112
471

22 729
I 447
5 633
a 925

708
558

9 785
264

8 121
972

2 557
2 346

221

403

Bundesqebi et
Universitäten

415
309

2 652
2 259

179
159
't 13

49

3 544
I r0

63
7

2 231
83
24

3

710
49

921
152
332
669
663
424

70,1
23

387
71

123
8s6
26'l
170

273
4

162
17

429
377

52

59

499
4

365
8

l8'l
154

27
26

22 982
1 488

99 535
2 116

10 674
1 184

10 201
523

21 66t
1 485

90 245
2 131

10 355
I 182

9 394
5l I

3 378
168

r3 639
211

706
t31
335

t 321
3

9 390
45

3t8
2

807
12

32A
64

a
2

126
9

I
I

253

31
l4

I
I

3
2

47
21

tr8

55
2

l9
I

l3
l3

217

124

nr_

Ingen
dar

ieurwl ssenschaften
.: I€hrilt .......

Ieurwisaenschaften ......
. I I€hr mt

Kunat, Kunatwlssenschaft ....
dar.: I€hrmt

sonatige Fächer und ungeklärt
dar. ! I€hrmt

Zusmmen
dar. : I€hrilt

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : I€hrilt

Sport ..
dar.: I€hrmt

Rechts-, WirtachaftE- und
Sozialwisaenschaf ten .
dar. : I€hrmt

liathematlk. Naturwiasenschaften .
dar. : I€hrilt

tlumamed izl. n
Hunamedizin (ohne zahnmedizin)

Agrar-' Forst- und Ernährungs-
wi ase nacha ft en

26

912'il'l

548
793
394
't 30

253
292

16 923
3 805

223
80

37',t 044
66 9s6

401
714
213
129
117
724

16 132
3 764

ll5
79

351 985
65 991

2 646
375

18
12

95 629
6 913

1 893
275

'tl
8

41 959
s 033

1 247
79

181
1

s3 s36
r 568

791
42

107
,|

l9 059
955

25
5

141
't0

117

8 064
155

3 6s3
103

94
4

858
109

Kunat, Kunstwlsaenschaft ...
dar.: I€hrmt

Zugilmen
dar. r I€hrilt

Gesmthochschul en

Pädagogische Hochschulen

795
5

r 3l
26

329
112

lr5
I

54
l5

902
96

12
I

730
t4

6
I

189
l0

r 89
'I l4
762
475

241
235
332
075

3
3

1
,]

l4
l0

201
113

849
591

833
826

I 't 45
3 028

425
424

12 308 7 All
4 503 2 964

820 424
81 3 422

1 124
210

50
50

853
't 59

35
35

54r
88

1S
6

5
5

21 309't 517
12 125
2 096
2 533
2 533

9 307
719

3 005r 178
I 08t
r 08'l

25 390
1 491

ll 563
2 082
2 382
2 382

9 051
7',|0

2 936
1 174
I 031't 03t

4 061
65

1 728
r55
182
182

919
26

562
l4

l5l
151

256
9

70
4

50
50

114
2

124
1

l3
l3

I 528
16

24 096
27'l

3 612
2 000

85 045
l r 383

492
'11

654
35

875
228
996
584

I ,ll l
16

22 301
272

3 54r
1 974

80 7',|5
I t 211

466
11

2 548
35

I 82r
1 212

26 094
6 588

257
3

5s3
lil

323
155
384
653

629
50

507
ll4
92
92

523
420
50
50

76
3

,t]

198
192
042
s91

26

9l
57

1
,t

Ä

12
9

3
3

1

1

l'l
I

123
83

:
,r_IDge n

alar

ll

Sprach- und Kulturwisaenschaften
dar. : I€hrilt

Sport .,
dar. : I€hrmt

Rechts-. WirtEchafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. : I€hrilt

Mathematlk, NaturwiEsenschaften
tlar.: Iehrilt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften
dar.: I€hrilt

Ingenieurwiasenschaften . ... ...
dar. : I€hrmt

KunEt, Kunstwissenachaft ......
dar.: I€hrmt

Zu6mnen.

Sprach- und Kulturwissenschaften.
da r. : I€hr üt

Zugammen ...
dar.: I€hrmt ...

7 904
5 555

5 s60
4 277

7 759
5 475

856
845

469
220
413
410

519
486

76
76

't49
81

2

263
210
534
423

24
24

3r 6
t98

21
21

't95
r59

6
5

25
10

26
l'l

858
848

474
471

422
315
678
269

267
214
546
432

1

I
4

515
516
19t
19r
999
935
682
730

591
591
154
154

1 412
1 374

r0 004
I 513

513
613
190
190

1 985
1 925

14 48r
1l 517

588
588
't53
153
40',|
355
881
430

55
55

56
56

33
17

3 129
41

3 005
4l

3 00s
41

990
24

990

Iheologi sche flochschulen

912

972
24

492
,|

492
1

178 21 l
l

De uta che
Insqesmt

zusmmen
1

tlarunter in
Hochschul sem zugmnen

3 129
4l

-34-

24
178 124 l8 24

tr:
1 143

1

l8



2 Tabellen in auafUhrllcher Gliederunq
2.2 Deutache und auglandische Studenten Ed StudienanfAnger lm winterEemeEter 1985/86 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergrupp€n

Auslände r
Fäche r9 ruppe/st ud i enbere ich

bzu. angeatrebte
I4hrmtBprüfung

sprach- und Kulturwissenschaften.
tlar. : I€hrmt

Sport ..
tlar.: I€hrmt

Rechts-, wirtachafts- untl
sozialwiasenBchaften ...
dar. : IEhrmt

üathematlk, Naturwissenschaften .
dar. : I€hr mt

Hmamedizln
Hwanmedlzln (ohne zahnmedizin)
zahnmed iz i n

veterinärmedizi.n . .. ..,.
Agrar-, Forat- und ErnährungE-

wi ssen6cha ften
dar.: IEhrmt

Ingenieurwi ssenachaf ten
dar. : Ithrmt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar.: Iehrmt

sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar. ! I€hrmt

InagesMt ...
dar.: I€hrffit ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar, : I€hrilt

Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaften ....

Ingenieurwissenschaften ..
Kunst, NunatwisaenschEft .

dar.: I€hrmt
Zusmmen

dar, : I€hrmt

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, wirtschäfts- und
sozialwissenschaften ..........

Mathematik, Naturwi ssenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
Ingenieurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft .......

Zusffimen ..

Sprach- und l(ulturwissenschaften.
Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaf ten ..

Mathematik, Naturwissenschaften .

Agrar-, Forst- uDd Ernährungs_
wi sse nschaften

Zu6mmen '..

sprach- und Kulturwissenschaften'
där.: I€hret

Sport ..
dar. : I€hrilt

Recht6-, wirtschafts- und
sozialwlssenschaften ...
dar. r khrmt

Mathematik, NaturwisEenschaften .
tlar.: I€hrdt

Humamedizin
HumaNedizin (ohne zahnmedizin)
zahmedi2in

veterinärßedizin . .. ...
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenscha ften
dar. : Lhrmt

Ingenieurwi ssenschaf ten
dar.: 14hrilt

Kunst, Kunstwiggenschaft
dar. : I€hrmt

sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar. : I€hrdt

InBgesüt ...
dar.: I€hrmt ...

Bundesg ebiet
wissenschaftllche Hoch6chulen zuBünen

070
242
705
181

9 916
880
176

52

3 731
133

55
9

alarunter im
1. HochschulEem

555
7

2 36
00

3

210 242
75 273
19 1?8
12 169

154 033 253 1?2 154 l1? 24 062
50 585 74 031 49 806 4 520
I 127 l8 473 7 951 1 rl5
5 4a7 1l 988 5 435 585

r7 180
1 621

596
352

83 146
3 91'l

59 996
12 884

28 203
557

24 173
I 800

I t 436
335

8 823
1 245

37 3r4
34 017
3 291
3 433

5 815
5 107

708
658

2 659
2 438

221
403

249
8

191
23
95
84
12

6

406
342
581
980
293
o61
226
s48

86 110
3 983

62 465
12 974
19 4e7
35 923
3 s64
3 603

235
I

182
23
90
19
11

5

111
261
012
804
810
241
563
't20

10 595
81

9 509
176

5 483
4 A20

563
42A

469
90

171
906
267
170

387
l1

186
'l 59

27
26

83?
189
716

75

541
6

186
51

347
5

924
14

2 280
581

t'l
I

46 941
6 406

392
115
l8l

1

856
56

107
I

20 102
I 144

151
1

395
7

156
t3

,t]

2 961
36

448
7

290
20

442
390

52

59

7

436
20

442
390

59

25 226
2 ! 80

1l
!

13

20
6

409
82

157
846
019
713
210
408
221

80

034
171

23
2

112

30
9

956
r32

685
114
736
s93
921
513
213
129
9r9
s93

{r0
84r
095
699
354
342
rt6

19
932
031

69l
227
292
225
2'to
165

18
't2

837
702

l1
I

12

l9
5

388
8l

3

17

3

108
I

1

't1

I

t8

139

102

123 922
2 644

32 319
9 729

394
130

015 109
1 34 445

,1

58 190
r 853

I 865
190

3 476
130

Kunsthoch6chul en

2121

171

260
46r
650
309
317
309

:
644

1 221

19 7't9
4 122

21 665
4 123

2't 3

481

9 A42
2 342

10 608
2 342

609
1 129

17 560
4 070

19 319
4 071

50

r34
152
26l,
936
261

25
53

891
152
969
162

35
92

2 219
52

2 346
52

13

26
t92

33
23',l

33

3

17

396
9

{15
9

3

3

230
6

236
6

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

4 492 3 516 4 2A6 3 358

9 348 A 574 1 749
1{0 123 17 433 22 517
12 74A 7 230 t 388

255 0r8 11 247 4l 534

ve rwaltungs f achhochschulen

1?l 122 29

206 158 35

1 892

I 040
162

439
't 46

215
29

36
051

58
765

276

705
181

l0 074
880
176

52

1 166
133

55
9
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Fachserie 11: Bildung und Kultur

Reihe 1: Allgemeines Schulwesen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung enthält Gesamtüber-
sichten mit den wichtigsten Eckzahlen über Schulen, Klassen. Schüler
und Lehrer für das gesamte al lgemei ne Schulwesen- Ergänzend hierzu
werden feinere Aufgliederungen f ür die Schulen der allgemeinen Aus-
bildung (Grund-und Hauptschulen, Sonderschulen, Realschulen,
Gymnasien, Gesamtschulen) und der allgemeinen Fortbildung
(Abendrealschulen, Abendgymnasien und Kollegs) geboten. Alle
Daten sind regional nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem
Anhang werden ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an
Seminaren nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliches Schulwesen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffentli-
chung entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für
alle Arten von Beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen
für die Schulen der beruflichen Ausbildung (Berufsschulen, Berufs-
sonderschulen, Berufsaufbauschulen, Berufsfachschulen. Fachober-
schulen, Fachgymnasien) und der beruflichen Fortbildung (Fach-
schulen und Schulen des Gesundheitswesens). ln einem Anhang wird
die Lehrerausbildung an Studienseminaren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die betriebliche
Berufsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende Übersichten
vermitteln die wichtigsten Eckdaten über die Auszubildenden und die
Teilnehmer an Prüfungen in der beruflichen Ausbildung. Die
Zahlenangaben über Auszubildende, Ausbilder, Prüfungen und Aus-
bildungsberater werden überwiegend in der Untergliederung nach
Ausbildungsberufen nachgewiesen. Außerdem sind Dat€n über Fort-
bildungsmaßnahmen und abgelegte Fortbildungsprüfungen bei
berufsständischen Kammern zusammengestellt. lm Anhang sind die
anerkannten Ausbildungsberufe in alphabetischer Reihenfolge auf-
gefü h rt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studenton an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint halbjährlich jeweils wechsel-
weise für die Sommer- und Wintersemester mit Angaben über die
deutschen und ausländischen Studenten und Studienanfänger in der
Aufgliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Bundes-
ländern, sowie differenziert nach Studienfächern. angestrebter
Abschlußprüfung und einigen anderen Merkmalen, Vorwegergeb-
nisse mit den wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach
Semesterende in einem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prüfungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten
Abschlußprüfungen wird jährlich berichtet. Zusätzliche Angaben
über Alter. Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studiendauer der
Absolventen liefert die lndividualbefragung der Prüfungskandidaten.
ln der Veröffentlichung sind jeweils die Ergebnisse des Winterseme-
sters und des folgenden Sommersemesters zu einem Prüfungsjahr
zusammengefaßt.

4.3: (unbosotztl

4,4: Personal an Hochschulen
ln dieser jährlich erscheinenden Veröffentlichung wird daswissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewieson. Weiter-
hin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben erfolgt auch nach Bundesländern.

Reihe 5: Presse
ln dieser Veröffentlichung werden jährlich Angaben über Beschäf-
tigte. Umsatz, Kosten und andere Merkmale von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen. Die Angaben über die ver-
legten Zeitungen und Zeitschriften sind u.a. nach Auflagenhöhe, Art
der technischen Herstellung, Umfang, Preisen und Vertriebsarten
gegliedert.

Reihe 6 : Filmwirtschaft
Über Unternehmen, die sich mit der Filmherstellung, dem Filmverleih
und Filmvertrieb, der Filmvorführung und der Erbringung filmtech-
nischer Leistungen befassen, wird zweijährlich berichtet. Nach-
gewiesen werden insbesondere Angaben über Beschäftigte, Umsätze,
Kosten, Kapazitäten sowie hergestellte und vorgeführte Filme.

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbaldungsförderungsgesetz ( BAföG)
ln dieser Reihewerdenjährlich Angaben überdieZahl dernach dem
BAföG geförderten Schüler und Studenten, den finanziellen Aufwand,
Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen Hinter-
grund der Geförderten dargestellt.

Reihe S: Sonderbeaträge
S. 1: Wissenschaftliches und künstlorisches Personal an Hoch-
schulen 1977
ln dieser Veröffentlichung wird das hauptberuflich, wissenschaftlich
und künstlerisch tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung
nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr-
und Forschungsbereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der
Reihe ,,Personal an Hochschulen" hinausgehend, wurde eine Unter-
gliederung nach Deutschen und Ausländern sowie nach dem
Geschlecht vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Ouerschnittsveröffentlichung
Bildung im Zahlenspiegel (jährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbereich
enthält.
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